Benutzerhandbuch

FlexScan
T2381W

LCD-Farbmonitor mit Touch-Panel

Wichtig

Lesen Sie die VORSICHTSMASSNAHMEN, dieses Benutzerhandbuch
und die Installationsanleitung (separater Band) aufmerksam durch, um
sich mit der sicheren und effizienten Bedienung vertraut zu machen.

* Grundlegende Informationen, angefangen mit dem Verbinden des
Monitors mit einem Computer bis hin zur Inbetriebnahme, finden Sie
in der Installationsanleitung.

*Das aktuelle Benutzerhandbuch steht auf unserer Website zum
Herunterladen zur Verfiigung:
http://www.eizo.com

V ElZO


http://www.eizo.com
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Die Produktspezifikationen variieren mdglicherweise in den einzelnen Absatzgebieten. Uberpriifen Sie, ob die
Spezifikationen im Handbuch in der Sprache des Absatzgebietes geschrieben sind.

Kein Teil dieses Handbuchs darf ohne die vorherige schriftliche Zustimmung von EIZO Corporation in irgendeiner
Form oder mit irgendwelchen Mitteln — elektronisch, mechanisch oder auf andere Weise — reproduziert, in einem
Suchsystem gespeichert oder iibertragen werden.

EIZO Corporation ist in keiner Weise verpflichtet, zur Verfiigung gestelltes Material oder Informationen vertraulich
zu behandeln, es sei denn, es wurden mit EIZO Corporation beim Empfang der Informationen entsprechende
Abmachungen getroffen. Obwohl grofite Sorgfalt aufgewendet wurde, um zu gewihrleisten, dass die Informationen
in diesem Handbuch dem neuesten Stand entsprechen, ist zu beachten, dass die Spezifikationen der Monitore von

EIZO ohne vorherige Ankiindigung geédndert werden konnen.
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Hinweise fur diesen Monitor

Dieses Produkt ist fiir allgemeine Zwecke, wie die Erstellung von Dokumenten oder das Anzeigen von Multimedia-
Inhalten geeignet.

Dieses Produkt wurde speziell an die Einsatzbedingungen in der Region, in die es urspriinglich geliefert wurde,
angepasst. Wird es aullerhalb dieser Region eingesetzt, ist der Betrieb eventuell nicht wie angegeben mdglich.

Die Garantie fur dieses Produkt erstreckt sich ausschliefSlich auf die in diesem Handbuch beschriebenen
Anwendungen.

Die in diesem Handbuch enthaltenen technischen Daten gelten nur, wenn folgendes Zubehdr benutzt wird:
- Dem Produkt beiliegende Netzkabel
- Von uns angegebene Signalkabel

Verwenden Sie mit diesem Produkt nur Zubehor, das von uns hergestellt oder empfohlen wird.

Es dauert etwa 30 Minuten, bis sich das Betriebsverhalten der elektrischen Bauteile stabilisiert hat. Bitte warten Sie
nach dem Einschalten 30 Minuten oder mehr mit dem Einstellen des Monitors.

Je heller Monitore eingestellt sind desto eher 146t die Helligkeit der Hintergrundbeleuchtung langfristig nach. Stellen
Sie eine mdglichst geringe Helligkeit ein um den Monitor fiir lange Zeit mit nahezu gleichbleibender Anzeige zu
nutzen.

Wird dasselbe Bild iiber einen langen Zeitraum hinweg angezeigt und dann gedndert, treten moglicherweise
Nachbilder auf. Verwenden Sie den Bildschirmschoner oder die Abschaltfunktion, um zu vermeiden, dass dasselbe
Bild tiber langere Zeit hinweg angezeigt wird.

Um den Monitor immer wie neu aussehen zu lassen und die Lebensdauer des Gerits zu verldngern, wird eine
regelmiBige Reinigung empfohlen (Beachten Sie den Abschnitt ,,Reinigung* (Seite 4)).

Das LCD-Display wurde mit hochpraziser Technologie hergestellt. Auf dem LCD-Display fehlen oder leuchten
moglicherweise Pixel. Dabei handelt es sich jedoch nicht um eine Fehlfunktion. Anteil der effektiven Bildpunkte:
mindestens 99,9994%.

Die Hintergrundbeleuchtung des LCD-Displays hat eine begrenzte Lebensdauer. Wenn der Bildschirm dunkel wird
oder flackert, wenden Sie sich bitte an Ihren lokalen EIZO-Handelsvertreter.

Beriihren Sie das Display nicht mit scharfen Gegensténden, da es dadurch verkratzt und beschiadigt werden konnte.
Reinigen Sie das Display keinesfalls mit Taschentiichern, da es dadurch verkratzt werden konnte.

Wird der Monitor in einen Raum mit hherer Raumtemperatur gebracht oder steigt die Raumtemperatur schnell an,
bildet sich mdglicherweise Kondensationsfliissigkeit an den Innen- und Aullenseiten des Monitors. Stellen Sie in
diesem Fall den Monitor nicht an. Warten Sie stattdessen bis die Kondensationsfliissigkeit verdunstet ist. Andernfalls
koénnen Schidden am Monitor entstehen.

(Vorsichtshinweise zur Verwendung des Touch-Panel)

* Bei der Touch-Bedienung
Beachten Sie die folgenden Punkte. Anderenfalls kann es zu Schaden am Monitor kommen.
- Uben Sie keinen starken Druck auf das Display aus, kratzen Sie nicht daran und durchstechen Sie es nicht.
- Beriihren Sie das Display nicht mit harten Gegenstéinden wie z. B. Kugelschreibern oder Metallobjekten.

Hinweise flir diesen Monitor

3



Reinigung

» Chemikalien wie Alkohol und antiseptische Losungen konnen bei Gehéduse oder Display zu Verdnderungen im Glanz,

Triibungen, Verblassen und einer Beeintrachtigung der Bildqualitét fiithren.
* Verwenden Sie kein Verdiinnungsmittel, Benzol, Wachs oder Poliermittel. Dadurch kdnnte das Gehéuse oder das Display

beschédigt werden.
* Verhindern Sie, dass Fliissigkeit in die Offnung zwischen Display und Bildschirmrahmen gelangt.

Flecken auf dem Gehduse und der Displayoberfliche lassen sich entfernen, indem Sie das mitgelieferte

Reinigungstuch verwenden.

So arbeiten Sie optimal mit dem Monitor

* Eine iiberméBig dunkle/helle Anzeige ist schlecht fiir die Augen. Stellen Sie die Helligkeit der

Bildschirmanzeige den Umgebungsbedingungen entsprechend ein.
* Die Augen ermiiden durch langes Arbeiten am Monitor. Legen Sie jede Stunde 10 min. Pause ein.
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Kapitel 1 Einfuhrung

Vielen Dank, dass Sie sich fiir einen LCD-Farbmonitor von EIZO entschieden haben.

1-1. Leistungsmerkmale

¢ 23,0“-Breitbildformat LCD
 Unterstlitzt eine Auflosung von 1920 x 1080
» IPS-Display mit 89° horizontalen und vertikalen Betrachtungswinkeln
* Touch-Panel inkludiert
- Projiziert-kapazitive Technologie
- Unterstiitztes Betriebssystem: Microsoft Windows 8.1 / Windows 8 / Windows 7 / Windows XP
- Unterstiitzt die Fingereingabe-Funktion (Mehrfingereingabe) von Microsoft Windows 8.1 / Windows 8 /
Windows 7.1
*1 Dieses Produkt unterstiitzt bis zu fiinf Berithrungen gleichzeitig (Mehrfingereingabe-Unterstiitzung).
* 3 Signal-Eingédnge (DVI-D % 1, DisplayPort x 1, D-Sub X 1)
- Gilt fiir DisplayPort (gilt fiir 8 Bit)"
Der DisplayPort-Eingang empféngt sowohl Bildsignale als auch Audiosignale iiber das DisplayPort-Kabel.
*2  Bei der Ubertragung eines Audiosignals mit einem DisplayPort-Kabel muss die Grafikkarte mit der
Audioausgabe kompatibel sein (siche ,,7-5. Technische Daten® (Seite 49)).
¢ Die FineContrast-Funktion ermdglicht dem Benutzer, den bestmoglichsten Anzeigemodus fiir das
dargestellte Bild auszuwihlen.
- Der Paper-Modus gibt einen bedruckten Papiereffekt auf dem Monitor wieder.
Siehe ,,So wihlen Sie den Anzeigemodus (FineContrast-Modus)“ (Seite 15).
» Abgeflachte Einfassung fiir eine komfortable Eingabe
Extrem flaches Design, das auch Windows 8.1 / Windows 8 unterstiitzt

» Geringer Platzbedarf dank niedriger Bauhohe und leichter Konstruktion
Monitor leicht verstell- und positionierbar

* Durch den LaidBack-Standfull kann der Monitor problemlos an eine Vielzahl von Neigungswinkeln
angepasst werden.

Einsatz eines (stufenlosen) Systems mit Stopp an jeder beliebigen Position, was eine flexible Einstellung des
Neigungswinkels fiir jedes Umfeld und jede Anwendung ermdglicht.

Der StandfuB3 kann so geneigt werden, dass Sie problemlos Biicher lesen kdnnen. Dariiber hinaus wurde der Standful3 so
konzipiert, dass er Bildschirmvibrationen wihrend der Touch-Bedienung verhindert.

 Die Software ,,ScreenManager Pro for LCD (DDC/CI)*“ zur Bildschirmkonfiguration mithilfe der Maus und

der Tastatur ist im Lieferumfang enthalten.
Siehe ,,1-3. EIZO LCD Utility Disk* (Seite 10).

- EyeCare Filter
Die Textur des Papiers wird durch die Anzeige eines durchscheinenden Bildes im Vordergrund des Desktops reproduziert.
Durch die Verwendung dieser Funktion mit dem Paper-Modus sieht der Bildschirm mehr wie Papier aus.
Siehe ,,So wihlen Sie den Anzeigemodus (FineContrast-Modus)“ (Seite 15).
* Energiesparfunktion
Durch Geringhalten des Energieverbrauchs wird der Kohlendioxidausstof3 verringert. Dieses Produkt ist mit einer
Energiesparfunktion ausgestattet.

- 0 W Stromverbrauch bei ausgeschaltetem Haupt-Netzschalter
Ausgestattet mit Hauptnetz-Schalter.
Wenn der Monitor nicht verwendet wird, kann die Stromzufuhr mit dem Haupt-Netzschalter ausgeschaltet werden.

- EcoView Optimizer 2
Der Monitor passt die Bildschirmhelligkeit automatisch je nach dem Weillwert des Eingangssignals an. Mithilfe
dieser Funktion kann der Stromverbrauch reduziert werden, wahrend die vom Eingangssignal angegebene Helligkeit
bewahrt wird.
Siehe ,,5-3. Automatische Helligkeitsjustierung Ein / Aus* (Seite 35).

» Zeigt HDCP (High-bandwidth Digital Protection) -geschiitze Inhalte.
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1-2. Bedienelemente und Funktionen
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Einstellungsmenii™!

1. SIGNAL Taste

Schaltet zwischen den Eingangssignalen fur die Anzeige um (Seite 45).

2. MODE Taste Andert den FineContrast-Modus (Seite 15).
» Dienen der MenUsteuerung sowie der Justage oder Auswahl von Funktionen.
3. A/, V¥ /W) Taste™ + A /% Taste: Zeigt den Bildschirm fiir die Helligkeit Justierungsmenti (Seite 16).
V /1) Taste: Zeigt das Lautstérkejustierungsmenii an (Seite 26).
4. ENTER Taste Zelugt das Elnstellunggmenu an, legt ein Element im MenUbildschirm fest und speichert
geanderte Werte (Seite 11).
5. () Taste Zum Ein- und Ausschalten.
Zeigt den Betriebsstatus des Monitors an.
6. Netzkontroll-LED Blau: In Betrieb
Orange: Energiesparmodus
AUS: Hauptnetz / Netzschalter aus

7. Hauptnetz-Schalter

Schaltet das Hauptnetz ein oder aus.

8. Netzanschluss

Dient zum Anschluss des Netzkabels.

9. Offnung fiir

Diebstahlsicherung

Kompatibel mit dem Kensington MicroSaver-Sicherheitssystem.

10.

StandfuB (mit
Kabelhalter)

Wird zum Justieren des Winkels des Monitorsbildshirms verwendet.

1.

Lautsprecher

Dient zur Ausgabe der Audioquelle.

12.

Kopfhérerbuchse

Dient zum Anschluss der Kopfhorer.

13.

Stereo Mini-Jack

Dient zum Anschluss des Stereo Mini-Jack-Kabels.

14.

Signaleingang

Oben: 15-poliger Mini-D-Sub-anschluss / Mitte: DVI-D-anschluss /
Unten: DisplayPortanschluss

15.

USB-Anschluss (unten)

Verbindet ein USB-Peripheriegerat.

16.

USB-Anschluss (oben)

Dient zum Anschliefen des USB-Kabels zur Verwendung des Monitors als Touch-Panel oder
zur Verwendung der USB-Hub-Funktion (Seite 47).

17.

Befestigungsloch des

Taststifthalters™

Dient zum Befestigen eines Taststifthalters.

*1
*2
*3

Siehe ,,1-4. Grundlegende Bedienung und Funktionen™ (Seite 11) fiir die Verwendung.
In diesem Benutzerhandbuch kann die A /3% Taste im Folgenden einfach als A, und die ¥ /4) Taste als ¥ angezeigt werden.
Der Taststift mit dem zugehorigen Halter ist mitgeliefert (Zubehor (Seite 51)). Informationen zur Befestigung finden Sie auf der

néchsten Seite.

8

Kapitel 1 Einfihrung



@ Befestigen des Taststifthalters

Hinweis

* Der Taststift mit dem zugehdrigen Halter ist mitgeliefert (Zubehor (Seite 51)).

1. Richten Sie den Taststifthalter mit dem linken oder rechten Befestigungsloch
aus.

2. Befestigen Sie den Halter mit der mit dem Taststift mitgelieferten Schraube.

Kapitel 1 Einfiihrung 9



1-3. EIZO LCD Utility Disk

Eine ,,EIZO LCD Utility Disk* (CD-ROM) wird ist im Lieferumfang des Produkts enthalten. Die nachstehende
Tabelle zeigt den CD-Inhalt und eine Ubersicht der Softwareprogramme.

@ CD-Inhalt und Softwaretibersicht

Die CD enthélt Softwareprogramme fiir die Justierung, Touch-Panel-Software und das Benutzerhandbuch.
Siehe die Datei Readme.txt auf der CD fiir Vorgehensweisen zur Inbetriebnahme der Software oder zum

Zugriff auf Dateien.

Element Ubersicht Windows Macintosh
Musterdateien fur die Zur manuellen Justierung des Bildes bei J J
Bildjustierung analogem Signaleingang.

Touch-Panel-Treiber Treibersoftware fiir den Touch-Panel.™ S ]
(Windows XP)
TPOffset Software zur Einstellung der Empfindlichkeit
des Touch-Panels.™
Verwenden Sie diese Software, wenn die Y -
Berilhrung nicht oder nur durch starkes
Dricken erkannt wird.
ScreenManager Pro for LCD | Software zur Justierung der Bildparameter mit J i
(DDCICI) Maus und Tastatur.”
ElZO ScreenSlicer Software, die einen Bildschirm teilt und J i
mehrere Fenster effizient darauf anordnet.™
Bedienungsanleitung zu diesem Monitor (PDF-Datei) Y \
Readme.txt-Datei N N

*1 Siehe das entsprechende Benutzerhandbuch auf der CD-ROM fiir Hinweise zur Installation und Verwendung.
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1-4. Grundlegende Bedienung und Funktionen

® Grundlegende Bedienung des Einstellungsmeniis

1. Anzeigen des Einstellungsmeniis
1. Dricken Sie ENTER. Das Einstellungsmenii wird eingeblendet.

Menu

Color

Screen

Sound

PowerManager
Monitor Settings
EcoView
Information
Exit

2. Justierung / Einstellung
1. Wihlen Sie mit A,V ein Menii zum Justieren / Einstellen, und driicken Sie anschlieBend ENTER. Das
Untermenii wird eingeblendet.

Golor (User1)
Brightness 100
50
Off
2.2

[
Contrast [
Temperature [
Gamma [
Advanced Settings

Color Reset

2. Wihlen Sie mit A,V ein Element zum Justieren / Einstellen, und driicken Sie anschlieBend ENTER. Das
Menii ,,Einstellungen / Justierung® wird angezeigt.

Brightness

Oy N A

3. Justieren / stellen Sie das ausgewihlte Element mit A,V ein, und driicken Sie anschlieBend ENTER.

3.Beenden
1. Wihlen Sie im Untermenii ,,Zuriick, und driicken Sie ENTER. Das Einstellungsmenii wird angezeigt.

2. Wihlen Sie im Hauptmenii ,,Beenden®, und driicken Sie ENTER. Das Einstellungsmenii wird beendet.

Hinweis

* Durch zweimaliges schnelles Driicken von ENTER kénnen Sie das Einstellungsmenii ebenfalls beenden.
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® Funktionen

Die nachstehende Tabelle zeigt das Einstellungsmenii und die Einstellmoglichkeiten der einzelnen Meniis an.

Hauptmenii Einstellung Referenz
Farbe™! Helligkeit ,2-3. Justierung der Farbe“ (Seite 15)
Kontrast
Temperatur
Gamma
Erweiterte Einst. Sattigung
Farbton
Overdrive
Gain-Einstellung

Farbe zurlicksetzen

,90 setzen Sie die Farbeinstellungen zurtick®
(Seite 29)

Bildparameter

BildgroéRe

,Andern der BildgroRe“ (Seite 25)

Glatten

,2-4. Bildjustage” (Seite 21)

Analogjustierung? | Autom. Bildeinst.
Auto. Bereichseinst.
Clock
Phase
Hor. Position
Ver. Position
Ton Quelle »3-2. Wahlen der Tonquelle bei DisplayPort-
Signaleingang“ (Seite 26)
Energie sparen »Audioausgang“ (Seite 35)
PowerManager |Energie sparen ,9-1. Einstellen der Energiesparfunktion® (Seite
34)
Eco-Timer ,D-5. Automatisches Abschalten Ein / Aus”
(Seite 36)
Monitoreinst. Eingangssignal ,90 stellen Sie die Auswahl des
Eingangssignals ein“ (Seite 46)
Netzkontroll-LED ,9-2. Einstellung der Netzkontroll-LED" (Seite 35)
Sprache »3-7. Einstellen der Sprache” (Seite 28)
DDC/CI »3-3. Aktivieren / Deaktivieren der DDC/CI-
Kommunikation“ (Seite 26)
Randintensitat ,90 stellen Sie die Helligkeit des nicht
angezeigten Bereichs ein“ (Seite 25)
Menu Einstellung Logo »3-5. Anzeigen und Ausblenden des EIZO-

Logos® (Seite 27)

Menu-Position

,3-6. Anderung der Anzeigeposition des
Einstellungsmeni.” (Seite 27)

Zurlicksetzen

,S0 setzen Sie alle Einstellungen auf die
Standardeinstellungen zurtick” (Seite 29)

EcoView

EcoView Optimizer 2

,0-3. Automatische Helligkeitsjustierung Ein /
Aus” (Seite 35)

Informationen

.7-4. Anzeige von Monitorinformationen® (Seite
48)

*1

Die im Menii ,,Farbe* verfiigbaren Justierungen / Einstellungen héngen vom ausgewihlten Farbmodus ab. Die obige

Tabelle zeigt die Untermeniis an, wenn der Modus Userl oder User2 ausgewihlt ist.

*2 Diese Funktionen kénnen mit Analog-Eingang justiert werden.
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Kapitel 2 Bildschirmjustierung

2-1. Kompatible Auflosungen

Der Monitor unterstiitzt die folgenden Aufldsungen.

@ Analoges Eingang (D-Sub)

.. . . Vertikale
Auflosung Geeignete Signale Abtastfrequenz Punktfrequenz
640 x 480 VGA, VESA ~75 Hz
720 x 400 VGA TEXT 70 Hz
800 x 600 VESA ~75 Hz
1024 x 768 VESA ~75 Hz
1280 x 720 CEA-861 60 Hz 14(8’\'/|5a)|\(/|)HZ
1280 x 960 VESA 60 Hz ’
1280 x 1024 VESA ~75 Hz
1680 x 1050 VESA CVT, VESA CVT RB 60 Hz
1920 x 1080 CEA-861 60 Hz
@ Digitales Eingang (DVI-D)
.. . . Vertikale
Auflosung Geeignete Signale Abtastfrequenz Punktfrequenz
640 x 480 VGA 60 Hz
720 x 400 VGA TEXT 70 Hz
800 x 600 VESA 60 Hz
1024 x 768 VESA 60 Hz
1280 x 720 CEA-861 60 Hz 143\'/'531\?)'_'2
1280 x 960 VESA 60 Hz ’
1280 x 1024 VESA 60 Hz
1680 x 1050 VESA CVT, VESA CVT RB 60 Hz
1920 x 1080 CEA-861 60 Hz
® Digitales Eingang (DisplayPort)
.. . . Vertikale
Auflésung Geeignete Signale Abtastfrequenz Punktfrequenz
640 x 480 VGA, CEA-861 60 Hz
720 x 400 VGA TEXT 70 Hz
720 x 480 (4:3) CEA-861 60 Hz
720 x 480 (16:9) CEA-861 60 Hz
800 x 600 VESA 60 Hz
1024 x 768 VESA 60 Hz 14:3“'/'5;)'\(")HZ
1280 x 720 CEA-861 60 Hz ’
1280 x 960 VESA 60 Hz
1280 x 1024 VESA 60 Hz
1680 x 1050 VESA CVT, VESA CVT RB 60 Hz
1920 x 1080™" CEA-861 60 Hz

Die Grafikkarte muss die Anforderungen der Standards VESA und CEA-861 erfillen.

*1

Empfohlene Auflosung
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2-2. Einstellung der Auflosung

Fihren

Sie die folgenden Schritte aus, wenn die Auflosung nach dem AnschlieBen des Monitors an den PC

mangelhaft ist oder wenn Sie die Auflésung dndern mochten.

ow
1.

N

ow
1.
2.
3.

>

indows 8.1 / Windows 8 / Windows 7

Fiir Windows 8.1/Windows 8 klicken Sie auf die ,,Desktop“-Kachel auf der Startseite, um den Desktop
anzuzeigen.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste irgendwo auf den leeren Desktop.
Klicken Sie im angezeigten Menii auf ,,Bildschirmauflosung®.

Waihlen Sie im Dialogfeld ,,Bildschirmauflosung® den Monitor aus.
Klicken Sie auf ,,Auflosung®, um die gewiinschte Auflosung auszuwéhlen.
Klicken Sie auf die Taste ,,OK*.

Wenn ein Bestitigungsdialogfeld eingeblendet wird, klicken Sie auf ,,Anderungen beibehalten®.

indows XP
Klicken Sie mit der rechten Maustaste irgendwo auf den leeren Desktop.
Wihlen Sie im angezeigten Menii die Option ,,Eigenschaften®.

Wenn das Dialogfeld ,,Anzeigeeigenschaften eingeblendet wird, klicken Sie auf die Registerkarte
,Einstellungen®, und wihlen Sie dort unter ,,Anzeige” die gewiinschte ,,Bildschirmauflosung*.
Klicken Sie auf die Taste ,,OK*, um das Dialogfeld zu schliefen.

@® Mac OS X

1.
2.
3.

Waihlen Sie im Apple-Menii die Option ,,Systemeinstellungen®.
Wenn das Dialogfeld ,,Systemeinstellungen™ angezeigt wird, klicken Sie unter ,,Hardware* auf ,,Monitore®.

Wihlen Sie im angezeigten Dialogfeld die Registerkarte ,,Monitor” und anschlieend im Feld
»Auflosungen die gewiinschte Auflésung.

Ihre Wahl wird sofort wiedergegeben. Wenn Sie mit der ausgewéhlten Auflosung zufrieden sind, schlieBen
Sie das Fenster.
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2-3. Justierung der Farbe

@® So wahlen Sie den Anzeigemodus (FineContrast-Modus)

Diese Funktion ermoglicht die einfache Auswahl eines gewiinschten Modus entsprechend der
Monitoranwendung.

Anzeigemodi

Modus Zweck
User1 Wahlen Sie dies, um einen gewilinschten Satz an Parametereinstellungen zu definieren.
User2
sRGB Geeignet fur den Farbabgleich mit Peripheriegeraten, die sSRGB unterstitzen.
Paper Produziert einen Effekt wie bedrucktes Papier. Geeignet fir die Anzeige von Bildern von
Medien wie Buchern oder Dokumenten.
Movie Einstellung fur animierte Bilder.
( \
Das Modusmeni
wird angezeigt.
[— 1 N—
\. J/
Vorgehensweise

1. Driicken Sie MODE.
Das Modusmenii erscheint in der linken unteren Ecke des Bildschirms.
2. Der Modus wird bei jedem Driicken von MODE in der Liste hervorgehoben.

Sie kénnen den Modus wihrend der Anzeige des Modusmeniis mit A oder ¥ umschalten.

|— —User1t——User2«——sRGB«——Paper——Movie— —|

Hinweis

* Das FEinstellungs-Menii und das Modus-Menii kénnen nicht gleichzeitig angezeigt werden.
* Mit ,,ScreenManager Pro for LCD (DDC/CI)* kénnen Sie den FineContrast-Modus automatisch, entsprechend

der verwendeten Anwendung, auswihlen (siehe ,,Kapitel 3 Auto FineContrast® in der Bedienungsanleitung von
»ScreenManager Pro for LCD (DDC/CI)*).
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@ So fiihren Sie erweiterte Justierungen durch

Mit dem Menii ,,Farbe* im Einstellungsmentii kdnnen Sie die unabhingigen Farbeinstellungen fiir jeden Modus
konfigurieren und speichern.

* Es dauert etwa 30 Minuten, bis sich das Betriebsverhalten der elektrischen Bauteile stabilisiert hat. Bitte warten Sie
nach dem Einschalten 30 Minuten oder mehr mit dem Einstellen des Monitors.

* Fiihren Sie die Bereichsjustierung als erstes durch, wenn Sie die Farbe fiir die analogen Signale justieren (siche ,,So
stellen Sie die Farbabstufung automatisch ein“ (Seite 24)).

* Das gleiche Bild kann u.U. in verschiedenen Farben auf mehreren Monitoren aufgrund ihrer monitorspezifischen
Eigenschaften gesehen werden. Machen Sie die Feinfarbeinstellung visuell, wenn Sie die Farben mit mehreren
Monitoren abgleichen.

Hinweis
+ Mithilfe des ,,ScreenManager Pro for LCD (DDC/CI)“ kdnnen Sie die Farbeinstellung mithilfe der Maus und der

Tastatur Thres PCs durchfiihren. (Siehe fiir den ,,ScreenManager Pro for LCD (DDC/CI)“ in der Bedienungsanleitung
,.Kapitel 4 Farbeinstellung*.)

@ Justierbare Einstellungen in den einzelnen Modi
Die justierbaren Einstellungen hingen vom Modus ab. (Im Modus nicht verfiigbare Einstellungen kénnen nicht
ausgewdhlt werden.)
\: Justierbar -: Nicht justierbar

FineContrast-Modus
Funktion
User1 User2 sRGB Paper Movie
Helligkeit d N \ \ Y
Kontrast \/ \/ - - \
Temperatur v v - Y \
Gamma v \ - - -
Erweiterte Einst. Sattigung v \ - - \
Farbton \ \ - - \
Overdrive \ \ - - -
Gain-Einstellung \ \ - - -
Farbe zuriicksetzen \ \ Y S \/

@ So stellen Sie die Helligkeit ein

Die Bildschirmhelligkeit wird durch Verdndern der Hintergrundbeleuchtung (Lichtquelle des LCD-Displays)
justiert.

Justierungsbereich

0 bis 100

Vorgehensweise

1. Driicken Sie A /.

2. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

3. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis
* Wenn Sie das Gefiihl haben, dass das Bild zu dunkel ist, selbst wenn die Helligkeit auf 100 eingestellt ist, justieren Sie
den Kontrast.
* Alternativ konnen Sie im Justierungsmenii unter ,,Farbe“ die Option ,,Helligkeit“ fiir die Justierung verwenden.
* Zum automatischen und bequemen Anpassen der Helligkeit der Bildparameter siehe ,,5-3. Automatische
Helligkeitsjustierung Ein / Aus® (Seite 35).
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@® So justieren Sie den Kontrast
Die Helligkeit des Bildschirms wird durch Variieren des Videosignalwerts justiert.
Justierungsbereich
0 bis 100
Vorgehensweise
1. Wiébhlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.
2. Wihlen Sie im Meni ,,Farbe* die Option ,,Kontrast®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Kontrast* wird eingeblendet.
3. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis
* Bei einem Kontrast von 50 wird jede Farbabstufung angezeigt.
* Bei der Justierung des Monitors wird empfohlen, die Helligkeitsjustierung, die die Zeichenabstufung nicht verlieren
darf, vor der Kontrastjustierung durchzufiihren.
* Fiihren Sie die Kontrastjustierung in den folgenden Fillen durch.
- Wenn Sie das Gefiihl haben, dass das Bild zu dunkel ist, obwohl die Helligkeit auf 100 eingestellt ist (stellen Sie den
Kontrast auf mehr als 50 ein.)

@® So justieren Sie die Farbtemperatur
Die Farbtemperatur kann justiert werden.
Die Farbtemperatur wird normalerweise verwendet, um den Farbton von ,,Weill* und / oder ,,Schwarz* durch
einen numerischen Wert auszudriicken. Dieser Wert wird in Grad ,,K* (Kelvin) angegeben.
Bei niedrigen Temperaturen bekommt der Bildschirm einen Rotstich, wéhrend sich bei hohen Temperaturen,
dhnlich wie bei einer Flamme, ein Blaustich bemerken lésst. Ein voreingestellter Gain-Wert wird fiir jeden
Farbtemperatur-Einstellungswert festgelegt.
Justierungsbereich
Aus, 4.000 K-10.000 K (angegeben in 500 K-Schritten, einschlieBlich 9.300 K)
Vorgehensweise

1. Wiébhlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.

2. Wibhlen Sie im Menii ,,Farbe* die Option ,,Temperatur®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Temperatur* wird eingeblendet.

3. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis
* Der in, K" angezeigte Wert ist nur ein Referenzwert.
* Mit ,,Gain-Einstellung* kénnen Sie weitere erweiterte Justierungen durchfiihren (siehe ,,So justieren Sie den Gain-
Wert* (Seite 20)).
« Wenn Sie die Option auf ,,Aus® stellen, wird das Bild in der voreingestellten Farbe auf dem Monitor angezeigt (Gain:
100 fiir jedes RGB).
* Wenn die Gain-Einstellung gedndert wird, wird die Farbtemperatur in ,,Aus* gedndert.
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@® So justieren Sie den Gamma-Wert
Der Gamma-Wert kann justiert werden. Die Helligkeit des Monitors variiert je nach Eingangssignal. Die
Abweichungsrate verhilt sich jedoch nicht proportional zum Eingangssignal. Die Bewahrung des Ausgleichs
zwischen Eingangssignal und der Helligkeit des Monitors wird als ,,Gamma-Korrektur bezeichnet.
Justierungsbereich
1,8,2,0, 2,2
Vorgehensweise
1. Wibhlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Farbe*, und driicken Sie ENTER.
2. Wiébhlen Sie im Meni ,,Farbe* die Option ,,Gamma®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Gamma* wird eingeblendet.
3. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis
* Wenn ,,Paper” im FineContrast-Modus gewihlt ist, wird ein Gamma-Wert fiir Papier angezeigt. Die Einstellung ,,Paper*
ist eine spezielle Einstellung, um die Bildschirmanzeige bedrucktem Papier anzunéhern.

@ So justieren Sie die Farbsattigung
Mit dieser Funktion koénnen Sie die Farbséttigung justieren.
Justierungsbereich
-50 bis 50
Vorgehensweise
1. Wibhlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Farbe*, und driicken Sie ENTER.
2. Wihlen Sie im Menti ,,Farbe* die Option ,,Erweiterte Einst.”, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie im Menii ,,Erweiterte Einst.“ die Option ,,Sattigung®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Séttigung® wird eingeblendet.
4. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
[ Achtung |

» Mit dieser Funktion sind u.U. einige Farbabstufungen fiir die Anzeige nicht verfiigbar.

Hinweis

* Der Mindestwert (-50) dndert den Bildschirm in monochrom.
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@ So justieren Sie den Farbton

Mit dieser Funktion koénnen Sie den Farbton justieren.

Justierungsbereich
-50 bis 50
Vorgehensweise

L.
2.
3.

Waihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Farbe*, und driicken Sie ENTER.
Wihlen Sie im Meni ,,Farbe* die Option ,,Erweiterte Einst.”, und driicken Sie ENTER.
Waihlen Sie im Menii ,,Erweiterte Einst.” die Option ,,Farbton®, und driicken Sie ENTER.

Das Menii ,,Farbton* wird eingeblendet.

4. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Mit dieser Funktion sind u.U. einige Farbabstufungen fiir die Anzeige nicht verfiigbar.

® So justieren Sie die Overdrive-Intensitat

Die Overdrive-Intensitédt kann je nach Verwendung des Monitors mit dieser Funktion eingestellt werden. Sie

konnen Bildverzégerungen mit der Einstellung ,,Verbessert verringern, wenn Sie animierte Bilder anzeigen.

Justierungsbereich

Verbessert, Standard, Aus

Vorgehensweise

1.
2.
3.

Waihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.
Waihlen Sie im Menii ,,Farbe* die Option ,,Erweiterte Einst.“, und driicken Sie ENTER.
Waihlen Sie im Menii ,,Erweiterte Einst.” die Option ,,Overdrive®, und driicken Sie ENTER.

Das Menii ,,Overdrive” wird eingeblendet.

4. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Die Funktion Overdrive ist in den folgenden Féllen deaktiviert:

- Die vertikale Abtastfrequenz der Eingangssignale betrdgt mehr als 70 Hz

- Wihlen Sie unter ,,BildgroB3e* die Option ,,Normal“ (es sei denn, die Auflosung betragt 1920 x 1080).

- Wenn die Bildschirmauflosung wie folgt eingestellt ist: 640 x 480, 720 x 480, 800 x 600 (nur fiir vertikale Scan-
Frequenz 56,25 Hz)
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@ So justieren Sie den Gain-Wert

Die Helligkeit des Rot- / Griin- / Blau-Anteils in der Farbe wird als ,,Gain® bezeichnet. Sie kdnnen den Farbton
von ,,Weil3* durch die Justierung des Gain-Werts dndern.

Justierungsbereich

0 bis 100

Vorgehensweise

1. Wiébhlen Sie im Einstellungsmenti die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie im Menti ,,Farbe* die Option ,,Erweiterte Einst.”, und driicken Sie ENTER.

3. Wihlen Sie im Menii ,,Erweiterte Einst.“ die Option ,,Gain-Einstellung®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Gain-Einstellung“wird eingeblendet.

4. Justieren Sie den Gain-Wert mit A oder V fiir jeden Rot-, Griin- und Blauton.

5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

» Mit dieser Funktion sind u.U. einige Farbabstufungen fiir die Anzeige nicht verfiigbar.
Hinweis

* Der Gain-Wert dndert sich mit der Farbtemperatur.
* Wenn die Gain-Einstellung geéndert wird, wird die Farbtemperatur in ,,Aus‘ gedndert.
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2-4. Bildjustage

@ Digitaler Signaleingang
Wenn digitale Signale eingespeist werden, werden die Bilder durch die voreingestellten Daten des Monitors
korrekt angezeigt. Werden allerdings Zeichen und / oder Zeilen unscharf angezeigt, fahren Sie fort mit ,,So
andern Sie unscharfe Zeichen / Linien* (Seite 24).
Wenn Sie die erweiterte Justierung durchfiihren, siehe ,,2-3. Justierung der Farbe® (Seite 15) und die
nachfolgenden Seiten.

@® Analoger Signaleingang

Es dauert etwa 30 Minuten, bis sich das Betriebsverhalten der elektrischen Bauteile stabilisiert hat. Bitte warten Sie

nach dem Einschalten 30 Minuten oder mehr mit dem Einstellen des Monitors.

Die Funktion ,,Automatischer Abgleich* (automatische Bildjustierung) funktioniert nicht bei Bildern mit einer
Auflésung von weniger als 800 x 600 (SVGA).

Die Selbstjustierungs-Funktion (oder automatische Bildschirm-Justierung) funktioniert ordnungsgemaf, wenn ein
Bild vollsténdig iiber den Windows- oder Macintosh-Anzeigebereich angezeigt wird. Sie arbeitet nicht korrekt in den
nachstehenden Fillen:

- Wenn ein Bild nur auf einem Teil des Bildschirms gezeigt wird (Eingabeaufforderung, zum Beispiel)

- Wenn ein schwarzes Hintergrund (Wallpaper usw.) benutzt wird
Diese Funktionen kdnnen auch mit einige Grafikkarten nicht ordnungsgema0 laufen.

Die Bildjustierung des Monitors wird zur Unterdriickung des Bildschirmflackerns oder zur Justierung der
Bildposition und -gréf3e entsprechend des eingesetzten PCs verwendet.

Hinweis
* Die Funktion ,,Automatischer Abgleich“ funktioniert nur, wenn alle folgenden Bedingungen erfiillt sind:
- Wenn ein Signal erstmalig in den Monitor eingeht oder wenn eine zuvor noch nicht verwendete Auflésung oder
vertikale / horizontale Abtastfrequenz verwendet wird

Falls der Bildschirm selbst nach Ausfiihren der Funktion Automatischer Abgleich nicht ordnungsgemaf
angezeigt wird, justieren Sie den Bildschirm geméaf den Vorgehensweisen auf den folgenden Seiten, um den
Monitor wunschgeméf verwenden zu kdnnen.

Einstellungsverfahren

1. Fiihren Sie den automatischen Abgleich durch.

® So vermeiden Sie Flackern und stellen Bildposition und -gréBe automatisch ein

Vorgehensweise

1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Bildparameter®, und driicken Sie ENTER.

Waihlen Sie im Menti ,,Bildparameter die Option ,,Analogjustierung*, und driicken Sie ENTER.
Wihlen Sie im Menti ,,Analogjustierung* die Option ,,Autom. Bildeinst.“, und driicken Sie ENTER.
Waihlen Sie mit A oder Y die Option ,,Ja, und driicken Sie ENTER.

Flackern, Bildposition, und Bildgré8e werden mithilfe der Auto-Justierungsfunktion korrigiert.

Eal

© Wenn der Bildschirm nicht ordnungsgemaf angezeigt wird, und zwar selbst nach der Durchfiihrung des

i automatischen Abgleichs, fiihren Sie die Justierungen entsprechend der folgenden Vorgehensweise
durch. Wenn der Bildschirm ordnungsgemaf angezeigt wird, fahren Sie fort mit ,5. Justierung der
Farbabstufungen.” (Seite 24).
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2. Bereiten Sie sich darauf vor, die analogen Bildjustierungsmuster zu
verwenden.
Legen Sie die ,,EIZO LCD Dienstprogramm-CD* in Thren PC ein, und 6ffnen Sie dann die ,,Musterdateien fiir
die Bildjustierung*.

Hinweis
+ Ausfiihrliche Informationen und Anleitungen zum Offnen der ,,Musterdateien fiir die Bildjustierung® finden Sie in der
Readme.txt-Datei.

3. Fiihren Sie den automatischen Abgleich mit dem angezeigtem analogen
Justierungsmuster erneut aus.

® So vermeiden Sie Flackern und stellen Bildposition und -groBe automatisch ein

Vorgehensweise
1. Zeigen Sie Muster 1 als Vollbild mithilfe der ,,Musterdateien fiir die Bildjustierung* auf dem Monitor an.

Waihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

Wiéhlen Sie im Menii ,,Bildparameter* die Option ,,Analogjustierung*, und driicken Sie ENTER.
Wiéhlen Sie im Menii ,,Analogjustierung® die Option ,,Autom. Bildeinst.“, und driicken Sie ENTER.
Waihlen Sie mit A oder Y die Option ,,Ja*, und driicken Sie ENTER.

Flackern, Bildposition, und BildgroBe werden mithilfe der Auto-Justierungsfunktion korrigiert.

PRSI

i Wenn der Bildschirm nicht ordnungsgemal angezeigt wird, und zwar selbst nach der Durchfiihrung des
i automatischen Abgleichs, fihren Sie die Justierungen entsprechend der folgenden Vorgehensweise

¢ durch. Wenn der Bildschirm ordnungsgemaf angezeigt wird, fahren Sie fort mit ,5. Justierung der

i Farbabstufungen.” (Seite 24).

4 _Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Bildparameter, um erweiterte
Justierungen durchzufiuhren.

Passen Sie Clock, Phase und Bildposition in dieser Reihenfolge an.

® So vermeiden Sie vertikale Balken

Vorgehensweise
1. Wiébhlen Sie im Menii ,,Bildparameter* die Option ,,Analogjustierung®, und driicken Sie ENTER.
2. Wiébhlen Sie im Menii ,,Analogjustierung* die Option ,,Clock®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Clock® wird eingeblendet.
3. Stellen Sie den Takt mit A oder ¥ ein, um die vertikalen Balken zu entfernen.
Driicken Sie langsam A oder Y, um nicht den Justierungspunkt zu verpassen.
4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Wenn Unschérfen, Flackern oder Balken nach der Justierung auf dem Bildschirm auftreten, fahren Sie mit ,,So
vermeiden Sie Flackern oder Unschife® fort, um Flackern oder Unschéirfen zu entfernen.
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® So vermeiden Sie Flackern oder Unscharfe

Vorgehensweise
1. Wihlen Sie im Menti ,,Bildparameter die Option ,,Analogjustierung®, und driicken Siec ENTER.
2. Wihlen Sie im Menii ,,Analogjustierung* die Option ,,Phase®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Phase* wird eingeblendet.
3. Justieren Sie die Phase mit A oder ¥, um das Flackern oder die Unschéarfen zu verringern.
4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Wenn vertikale Balken nach der Justierung auf dem Bildschirm auftreten, kehren Sie zu ,,So vermeiden Sie vertikale
Balken* zuriick.

(Clock — Phase — Bildposition)

* Flackern oder Unschirfen kdnnen eventuell abhéngig von Ihrem PC oder Threr Grafikkarte nicht entfernt werden.

® So korrigieren Sie die Bildschirmposition

Hinweis
* Da die Anzahl der Pixel und die Pixelpositionen auf dem LCD-Monitor festgelegt sind, wird nur eine Bildposition zur
ordnungsgeméfen Bildanzeige zur Verfiigung gestellt. Die Bildpositionsjustierung dient zur Verschiebung eines Bildes
zur ordnungsgemafen Bildposition hin.

Vorgehensweise

1. Wihlen Sie im Menti ,,Bildparameter die Option ,,Analogjustierung®, und driicken Sie ENTER.

2. Wihlen Sie im Menii ,,Analogjustierung* ,,Hor. Position* oder ,,Ver. Position®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Hor. Position” oder ,,Ver. Position* wird angezeigt.

3. Justieren Sie die Bildposition mit A oder VY.

4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

=

5. Schlieflen Sie Muster 1.
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5. Justierung der Farbabstufungen.

® So stellen Sie die Farbabstufung automatisch ein

Jede Farbabstufung (0 bis 255) kann durch die Justierung des Signalausgangspegels angezeigt werden.
Vorgehensweise

1. Zeigen Sie Muster 2 als Vollbild mithilfe von ,,Musterdateien fiir die Bildjustierung* auf dem Monitor an.

Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

Wiéhlen Sie im Menii ,,Bildparameter* die Option ,,Analogjustierung*, und driicken Sie ENTER.
Waihlen Sie im Menii ,,Analogjustierung® die Option ,,Auto. Bereichseinst.*, und driicken Sie ENTER.
Waihlen Sie mit A oder Y die Option ,,Ja*, und driicken Sie ENTER.

Der Ausgangsbereich wird automatisch eingestellt.

6. SchlieBen Sie Muster 2.

TR SR

6. Bearbeiten Sie unscharfe Zeichen oder Linien.

® So andern Sie unscharfe Zeichen / Linien

Wenn ein Bild nicht mit der empfohlenen Aufldsung angezeigt wird, sind Zeichen oder Linien des
angezeigten Bilds evtl. unscharf.

« Die Gléttungseinstellung ist abhdngig von der Bildschirmauflosung eventuell nicht erforderlich. (Sie kénnen das
Symbol fiir das Glatten nicht auswéhlen.)

Justierungsbereich

1 bis 5

Vorgehensweise

1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

2. Wibhlen Sie im Menii ,,Bildparameter* die Option ,,Glétten*, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Glitten™ wird eingeblendet.

3. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
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2-5. Andern der BildgréRe

@ Andern der BildgroRe

Ein Bild mit einer anderen Auflésung als der empfohlenen wird automatisch als Vollbild angezeigt. Sie konnen
die Bildgrofe iiber die Option ,,Bildgrofie” dndern.

Einstellung Funktion
Vollbild Zeigt ein Bild als Vollbild an. Bilder sind manchmal verzerrt, da die vertikale Rate nicht der
horizontalen Rate entspricht.
VergroRert Zeigt ein Bild als Vollbild an. In manchen Fallen erscheint zur Angleichung der vertikalen
und horizontalen Rate ein leerer horizontaler oder vertikaler Rand.
Normal Zeigt Bilder in der gewiinschten Auflésung an.

Beispiel: Bildgro3e 1024 x 768

Vollbild Vergrofert Normal

T

P

(1920 x 1080) (1440 x 1080) (1024 x 768)

Vorgehensweise

1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Bildparameter*, und driicken Sie ENTER.

2. Wiébhlen Sie im Menii ,,Bildparameter* die Option ,,BildgroBe®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Bildgrofe” wird eingeblendet.

3. Wihlen Sie ,,Vollbild*®, ,,VergroBert* oder ,,Normal“ mit A oder V.
4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

» Wenn Sie ,,Normal“ wihlen, stehen u.U. einige Farbabstufungen fiir die Anzeige nicht zur Verfiigung.

@ So stellen Sie die Helligkeit des nicht angezeigten Bereichs ein

Um das Bild erscheint im Modus ,,Normal“ oder ,,VergroBert™ ein Rand (schwarzer Bereich ohne Bild).

[]

Rand

Vorgehensweise

1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Monitoreinst.*, und driicken Sie ENTER.

2. Wiébhlen Sie im Menii ,,Monitoreinst.“ die Option ,,Randintensitit®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Randintensitét,, wird angezeigt.

3. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
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Kapitel 3 Einstellung des Monitors

3-1. Justieren der Lautstarke

Mit dieser Funktion konnen Sie die Lautstirke justieren.
Justierungsbereich
0 bis 30
Vorgehensweise
1. Driicken Sie ¥ /d)).
2. Verwenden Sie zur Justierung A oder V.

3. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis

* Die Lautstédrke der Lautsprecher und des Kopfhorers lassen sich separat einstellen.

3-2. Wahlen der Tonquelle bei DisplayPort-
Signaleingang

Mit dieser Funktion kénnen Sie wihrend des DisplayPort-Signaleingangs die Tonquelle wechseln. Sie kdnnen den
Stereo-Kabel oder das DisplayPort mit Klinkenstecker auswihlen.

Vorgehensweise

1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Ton*, und driicken Sie ENTER.

2. Wibhlen Sie im Menii ,,Ton“ die Option ,,Quelle*, und driicken Sie ENTER.

Das Menii ,,Quelle” wird eingeblendet.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ ,,Stereo Mini-Jack® oder ,,DisplayPort aus.
4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis

* Diese Funktion ist wihrend der Verwendung des DisplayPort-Signals verfiigbar.

3-3. Aktivieren / Deaktivieren der DDC/CI-
Kommunikation

Mit dieser Funktion konnen Sie die DDC/CI-Kommunikation aktivieren bzw. deaktivieren (siche ,,Kapitel 8
Glossar® (Seite 53)).

Vorgehensweise

1. Wibhlen Sie im Einstellungsmenti die Option ,,Monitoreinst.”, und driicken Sie ENTER.

2. Wibhlen Sie im Menii ,,Monitoreinst.*“ die Option ,,DDC/CI*, und driicken Sie ENTER.

Das Menii ,,DDC/CI* wird eingeblendet.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ein“ oder ,,Aus*.
4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis

* Der DisplayPort-Eingang unterstiitzt die DDC/CI-Kommunikation nicht.
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3-4. Sperre der Bedienung

Mit dieser Funktion lisst sich eine Sperre aktivieren, um eine Anderung der Einstellungen zu verhindern.
Vorgehensweise
1. Driicken Sie (), um den Monitor auszuschalten.

2. Halten Sie SIGNAL gedriickt, wihrend Sie (1) driicken, um den Monitor einzuschalten.

Die Einstellung zum Sperren / Entsperren wird durch Ausfiithren der Aktion in Schritt 2 gewechselt.

Hinweis
* Die folgenden Funktionen sind auch bei aktivierter Tastensperre verfiigbar:
- Ein- oder Ausschalten des Monitors mit der Power-Taste

3-5. Anzeigen und Ausblenden des EIZO-Logos

Das EIZO-Logo wird beim Einschalten des Monitors auf dem Bildschirm eingeblendet. Sie konnen wihlen, ob Sie
das EIZO-Logo anzeigen oder ausblenden mdchten.

Vorgehensweise
1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Monitoreinst.”“, und driicken Sie ENTER.
2. Wihlen Sie im Menii ,,Monitoreinst.” die Option ,,Menii Einstellung*, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie im Menii ,,Menii Einstellung“ die Option ,,Logo®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Logo* wird eingeblendet.
4. Wiébhlen Sie mit A oder Y die Option ,,Ein“ oder ,,Aus*.
5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

3-6. Anderung der Anzeigeposition des
Einstellungsmendu.

Sie konnen die Anzeigeposition des Einstellungsmeniis dndern.
Vorgehensweise
1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Monitoreinst.“, und driicken Sie ENTER.
2. Wihlen Sie im Menii ,,Monitoreinst.” die Option ,,Menii Einstellung*, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie im Menii ,,Menii Einstellung“ die Option ,,Menii-Position®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Menii-Position* wird eingeblendet.
4. Wihlen Sie die Position mit A oder V.
5. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
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3-7. Einstellen der Sprache

Diese Funktion ermdglicht Thnen, eine Sprache fiir das Einstellungsmenii oder Meldungen auszuwihlen.
Mdgliche Sprachen
Englisch, Deutsch, Franzosisch, Spanisch, Italienisch, Schwedisch, Japanisch, Vereinfachtes Chinesisch,
Traditionelles Chinesisch
Vorgehensweise
1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Monitoreinst.“, und driicken Sie ENTER.
2. Wiébhlen Sie im Menii ,,Monitoreinst.“ die Option ,,Sprache*, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Sprache* wird eingeblendet.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ eine Sprache aus.
4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
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3-8. Zurucksetzen des Monitors auf die
Standardeinstellungen

Die Einstellwerte werden auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.

* Sie konnen das Verfahren nach dem Zuriicksetzen nicht riickgingig machen.

Hinweis

* Beziiglich der Standardeinstellung siehe ,,Hauptstandardeinstellungen™ (Seite 50).

@ So setzen Sie die Farbeinstellungen zurtick

Diese Funktion setzt nur die Farbeinstellungen fiir den aktuell ausgewdhlten Modus auf die
Standardeinstellungen zuriick.

Vorgehensweise

1. Wiébhlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Farbe®, und driicken Sie ENTER.

2. Wiébhlen Sie im Menii ,,Farbe* die Option ,,Farbe zuriicksetzen, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ja“.

4. Driicken Sie ENTER.

Die Werte fiir die Farbeinstellungen werden auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.

@ So setzen Sie alle Einstellungen auf die Standardeinstellungen
zurtick

Diese Funktion setzt alle Justierungen auf die Standardeinstellungen zuriick.
Vorgehensweise

1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Monitoreinst.“, und driicken Sie ENTER.

2. Wiébhlen Sie im Menii ,,Monitoreinst.“ die Option ,,Zuriicksetzen®, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ja“.

4. Driicken Sie ENTER.

Alle Justierungen werden auf die Standardeinstellungen zuriickgesetzt.
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Kapitel 4 Einstellungen des Touch-Panels
(Windows 8.1 / Windows 8 / Windows 7)

Dieses Kapitel erldutert die Touch-Panel-Einstellungen bei Verwendung des Monitors mit Windows 8.1 / Windows 8 /
Windows 7.
Die Einstellungen werden in der Systemsteuerung von Windows vorgenommen.

* Bei Verwendung eines Touch-Panels mit Windows XP siehe das Benutzerhandbuch des Touch-Panel-Treibers (auf der CD-
ROM).

4-1. Kalibrierung des Monitors

[ Achtung |

* Seien Sie achtsam, dass sich weder Ihre Hinde noch irgendwelche Metallteile in der Ndhe des Bildschirms befinden, da der
Bildschirm ein potenzieller elektrischer Leiter ist.

» Wird das Dialogfeld ,,Benutzerkontensteuerung* wéhrend des Betriebs angezeigt, folgen Sie den am Bildschirm angezeigten

Anweisungen.

1. Offnen Sie die Systemsteuerung von Windows.
Die Methode zum Offnen der Systemsteuerung hiingt vom jeweiligen Betriebssystem ab.
Windows 8.1

1. Klicken Sie auf dem Bildschirm ,,Start* unten auf @
Der Bildschirm ,,Apps* wird angezeigt.

2. Klicken Sie auf ,,Systemsteuerung unter ,,Windows-System*.

Windows 8

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf dem Bildschirm ,,Start auf eine Position ohne Kacheln.
App-Befehle erscheinen unten am Bildschirm.

2. Klicken Sie auf,,Alle Apps*.

3. Klicken Sie auf ,,Systemsteuerung‘ unter ,,Windows-System®.

Windows 7

1. Klicken Sie auf ,,Start* - ,,Systemsteuerung™.
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2. Klicken Sie auf ,Hardware und Sound* - ,Tablet PC-Einstellungen®.

Das Fenster ,,Tablet PC-Einstellungen® erscheint.

& Tablet PC Settings (3a)
Configure
gios:flla?f:llre your pen and touch
Display options
Display: 1, .I
Details: Touch Input Available
'@ga\ihrate.‘. ¢ Reset
Choose the order in which your screen rotates,
Go to Orientation
oK Cancel Appl

3. Klicken Sie in der Registerkarte ,,Anzeige‘ auf ,,Setup®.
Ein Touchscreen-Spezifikationsbildschirm mit weilem Hintergrund erscheint.

* Wird der Monitor in einer Umgebung mit mehreren Monitors verwendet, spezifizieren Sie das Touchscreen
entsprechend der am Bildschirm angezeigten Meldung.

4 . Beriihren Sie den Bildschirm mit lhrem Finger.

Der beriihrte Bildschirm wird als Touchscreen erkannt.

5. Driicken Sie die »Eingabe“-Taste auf der Tastatur.

Das Fenster ,,Tablet PC-Einstellungen® erscheint erneut.

6. Klicken Sie auf , Kalibrieren®.

Ein Kalibrierungsbildschirm mit weilem Hintergrund erscheint.

* Wird der Monitor in einer Umgebung mit mehreren Monitors verwendet, spezifizieren Sie den Monitor zur Kalibrierung
im Pulldown-Menii ,,Anzeige” und klicken Sie dann auf ,,Kalibrieren®.

7. Beriihren Sie mit lnrem Finger ein paar Sekunden lang das Kalibrierungsziel
(Kreuz) und nehmen Sie dann den Finger vom Bildschirm.

Das Kalibrierungsziel erscheint 16 Mal am Bildschirm, von oben links bis nach oben rechts und dann nach

|
T

« Fiir die zweite und die folgenden Kalibrierungen, erscheint das Kalibrierungsziel 4 Mal.

unten links bis nach unten rechts.

Hinweis
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8. Nachdem die Kalibrierung beendet wurde, klicken Sie auf ,,Ja“, um die

Kalibrierungsdaten zu speichern.

0. Klicken Sie auf ,,0K“, um das Fenster zu schlieRen.

4-2. Konfigurieren der Einstellungen der Touch-Panel-

Bedienung

1. Offnen Sie die Systemsteuerung von Windows.

Die Methode zum Offnen der Systemsteuerung hiingt vom jeweiligen Betriebssystem ab (siche Seite 30).

2. Klicken Sie auf ,Hardware und Sound* - ,,Stift- und Fingereingabe®“.

Das Fenster ,,Stift- und Fingereingabe“ erscheint.

/ Pen and Touch

=3

Fen Options |F\|:ks I Handwriting | Touch I Pannlngl

Pen actions

Uge the pen to interact with items on the screen. You can adjust
the settings for each pen action.

Pen action

Single-tap

Double-tap

Press and hold

Start Tablet PC Input Panel

Equivalent mouse action
Single-dick

Double-dick

Right-click

Mone

Pen buttons

/| Use the pen button as a right-dick equivalent
| Use the top of the pen to erase ink {where available)

Nehmen Sie die Einstellungen der Touch-Panel-Bedienung im Fenster ,,Stift- und Fingereingabe® vor. Fiir
detaillierte Einstellungen siche die Einstellungen in jeder Registerkarte sowie die Windows-Hilfe.

3. Nachdem die Einstellungen beendet wurden, klicken Sie auf ,,OK“, um das

Fenster zu schlieBen.
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4-3. Einstellung des Tons bei Beruhrung des Touch-
Panels

Die Tonausgabe bei Beriihrung des Touch-Panels kann geéndert oder ausgeschaltet werden.

1. Offnen Sie die Systemsteuerung von Windows.

Die Methode zum Offnen der Systemsteuerung hiingt vom jeweiligen Betriebssystem ab (siche Seite 30).

2. Klicken Sie auf ,Hardware und Sound* - ,,Sound* - »Systemsounds dndern®.

Das Fenster ,,Sound* erscheint.

*% Sound [l

Playback I Recording ‘ Sounds |Cummunimtuns

A sound theme is a set of sounds applied to events in Windows
and programs. You can select an existing scheme or save one you
have madified.

Sound Scheme:

‘Windows Default V‘ ‘ Save As...

To change sounds, click a program event in the following list and
then select a sound to apply. You can save the changes as a new
sound scheme.,

Program Events:

Move Menu Item -
P Search Provider Discovered
~.{] Start Navigation
ﬂ Windows Speech Recognition
Iﬂ Disambiguation Numbers
l(] Disambiguation Panel i

| Play Windows Startup sound

Sounds:

‘Wmdows Mavigation Start V‘ ‘ P Test H Erowse...

3_ Wahlen Sie ,Navigation starten” in der Liste ,,Programmereignisse”.

4 . Wihlen Sie im Pulldown-Menii ,,Sounds* den Ton, der bei Beruhrung des
Bildschirms ausgegeben werden soll.

Hinweis

¢ Wihlen Sie ,,Kein“, wenn kein Ton ertdnen soll.

5. Klicken Sie auf ,0K“, um das Fenster zu schlieRen.
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Kapitel 5 Energiesparfunktionen

5-1. Einstellen der Energiesparfunktion

@® Monitor

Diese Funktion ermdglicht das Wechseln des Monitors in den Energiesparmodus je nach PC-Status. Wenn der
Monitor in den Energiesparmodus gewechselt hat, werden keine Bilder auf dem Bildschirm angezeigt.

* Durch Ausschalten des Hauptnetz-Schalters oder durch Abtrennen des Netzkabels wird die Stromversorgung des
Monitors vollstdndig unterbrochen.

* Auch wenn sich der Monitor im Energiesparmodus befindet, konnen die mit dem USB-Eingang verbundenen Geréte
betrieben werden. Aus diesem Grund variiert der Stromverbrauch des Monitors auch im Energiesparmodus je nachdem,
welche Geriéte verbunden sind.

* Der Stromverbrauch variiert selbst dann, wenn das Stereo Mini-Jack-Kabel angeschlossen ist.

Hinweis

* Nachdem 15 Sekunden kein Signaleingang mehr erkannt wurde, wechselt der Monitor in den Energiesparmodus.

Vorgehensweise
1. Waihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,PowerManager*, und driicken Sie ENTER.
2. Wihlen Sie im Menii ,,PowerManager* die Option ,,Energie sparen®, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Energie sparen” wird eingeblendet.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ein“ oder ,,Aus*.
4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
Energiesparsystem
Analoger Signaleingang
Dieser Monitor entspricht dem VESA DPM-Standard.

PC Monitor Netzkontroll-LED
Ein In Betrieb Blau
Energiesparmodus | STAND-BY Energiesparmodus Orange
SUSPEND
AUS
Strom Aus Energiesparmodus Orange

Digitaler Signaleingang
* DVI
Dieser Monitor entspricht dem DVI-DMPM-Standard.

* DisplayPort
Dieser Monitor entspricht dem DisplayPort-Standard.

PC Monitor Netzkontroll-LED
Ein In Betrieb Blau
Energiesparmodus Energiesparmodus Orange
Strom Aus Energiesparmodus Orange

Beenden des Energiesparmodus

Wenn der Monitor einen Eingang empfingt, beendet er automatisch den Energiesparmodus und kehrt zum
normalen Anzeigemodus zuriick.
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@ Audioausgang
An diesem Monitor kénnen Sie die Audioausgabe von den Lautsprechern / Kopfhorern im Energiesparmodus
ausschalten.
Vorgehensweise
1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Ton*, und driicken Sie ENTER.
2. Wibhlen Sie im Menii ,,Ton“ die Option ,,Energie sparen, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Energie sparen wird eingeblendet.
3. Wihlen Sie mit A oder Y die Option ,,Ton Ein* oder ,,Ton Aus*.
4. Dricken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

5-2. Einstellung der Netzkontroll-LED

Mit dieser Funktion kénnen Sie die Netzkontroll-LED (blau) bei eingeschaltetem Monitor ein- bzw. ausschalten.
Vorgehensweise
1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Monitoreinst.*, und driicken Sie ENTER.
2. Wiébhlen Sie im Menii ,,Monitoreinst.“ die Option ,,Netzkontroll-LED*, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,Netzkontroll-LED* wird eingeblendet.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ein“ oder ,,Aus*.
4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

5-3. Automatische Helligkeitsjustierung Ein / Aus

Mit der Funktion EcoView Optimizer 2 wird die Bildschirmhelligkeit automatisch geméf dem Weilwert des
Eingangssignals angepasst. Mithilfe dieser Funktion kann der Stromverbrauch reduziert werden, wéhrend die
vom Eingangssignal angegebene Helligkeit bewahrt wird.
Vorgehensweise
1. Wibhlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,EcoView*, und driicken Sie die ENTER.
2. Wibhlen Sie im Menii ,,EcoView-Menii*“ die Option ,,EcoView Optimizer 2¢, und driicken Sie ENTER.
Das Menii ,,EcoView Optimizer 2 wird eingeblendet.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Ein“ oder ,,Aus*.
4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis
* Wenn ,,Movie“ im FineContrast-Modus ausgewéhlt wird, ist die Einstellung ,,Aus®.

* Wenn die Funktion EcoView Optimizer 2 auf ,,Ein* gestellt ist, kann sich die Darstellung blasser Farben &ndern. Wenn
Sie dies stort, stellen Sie diese Funktion auf ,,Aus®.
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5-4. Uberpriifen der Energiesparstufe

Das EcoView-Menii erlaubt es Thnen, die Stromeinsparung, die CO,-Reduzierung und die Oko-Leistungsstufe zu
iiberpriifen. Je mehr Anzeigelampen, welche die Oko-Leistungsstufe reprisentieren, desto hoher ist die erreichte
Energiesparstufe.

EcoView Menu
Return

EcoView Optimizer 2

Power Reduction xx W
£02 Reduction * g
Eco Performance Level {

Anzeige

Vorgehensweise
1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,EcoView*, und driicken Sie die ENTER.

Das Menii ,,EcoView-Menii“ wird eingeblendet.

Hinweis

Reduzierung des Stromverbrauchs: Reduzierung des Stromverbrauchs fiir die Hintergrundbeleuchtung als

Ergebnis des angepassten Helligkeitswerts.

CO,-Reduzierung: wird aus dem Wert fiir die ,Stromeinsparung” berechnet. Dabei handelt es sich um eine

Schatzung der Summe der CO,-Emissionen bei einstiindiger Verwendung des Monitors.

* Der numerische Wert ist das Ergebnis einer Berechnung einer Standardeinstellung (0,000555 t CO2/kWh), der in

einer japanischen Ministerialverordnung festgelegt wurde (2006, Ministerium fiir Wirtschaft, Handel und Industrie,
Umweltministerium, Biirgerliches Gesetzbuch Artikel 3) und variiert méglicherweise je nach Land und Jahr.

5-5. Automatisches Abschalten Ein / Aus

Diese Funktion ermoglicht das Wechseln der Einstellung, um den Monitor nach einer bestimmten Zeit im
Energiesparmodus automatisch auszuschalten.

Justierungsbereich

Aus, 0, 1,2, 3, 5, 10, 15, 20, 25, 30,45 min, 1,2, 3,4,5h

Vorgehensweise

1. Wihlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,PowerManager*, und driicken Sie ENTER.
2. Wiébhlen Sie unter ,,PowerManager* die Option ,,Eco-Timer*, und driicken Sie ENTER.

3. Wihlen Sie ,,Aus® oder mit A oder ¥ die Zeit zum Ausschalten des Monitors.

4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.
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Kapitel 6 Fehlerbeseitigung

Besteht ein Problem auch nach Anwendung aller angegebenen Losungen, wenden Sie sich an einen lokalen EIZO-

Handelsvertreter in Threr Nahe.

6-1. Kein Bild

Problem

Mogliche Ursache und Lésung

1. Kein Bild
* Die Netzkontroll-LED leuchtet nicht.

» Die Netzkontroll-LED leuchtet orange.

* Die Netzkontroll-LED blinkt orange.

 Priifen Sie, ob das Netzkabel ordnungsgeman

» Schalten Sie den Hauptnetz-Schalter ein.
+ Driicken Sie (O.
» Schalten Sie das Hauptnetz aus und einige Minuten

» Erhdéhen Sie im Einstellungsmenu die Werte fur

+ Wechseln Sie das Eingangssignal mit SIGNAL.
» Bewegen Sie die Maus oder driicken Sie eine Taste auf

» Berlihren Sie die Oberflache des Sensorfelds.
* Priifen Sie, ob der Computer eingeschaltet ist.
» Je nach dem PC und der Grafikkarte kann das

angeschlossen ist.

spater wieder ein.

,Helligkeit*, ,Kontrast* und / oder ,Gain-Einstellung® (siehe
,90 fuhren Sie erweiterte Justierungen durch® (Seite 16)).

der Tastatur.

Eingangssignal moglicherweise nicht erkannt werden, und
der Monitor schaltet nicht aus dem Energiesparmodus
zuriick. Wenn das Bildschirmbild auch nicht angezeigt
wird, nachdem die Maus bewegt wurde oder eine Taste
auf der Tastatur gedriickt wurde, schalten Sie den Monitor
mit seinem Netzschalter ein und aus.

Wenn das Bildschirmbild angezeigt wird, fiihren Sie
folgende Schritte aus. Das Problem wird méglicherweise
behoben.

1. Driicken Sie (), um den Monitor auszuschalten.

2. Halten Sie ENTER gedriickt, wahrend Sie ()
driicken, um den Monitor einzuschalten.

LX“ wird im Mendititel der ,Informationen” im

Einstellungsmenii angezeigt (siehe ,7-4. Anzeige von

Monitorinformationen® (Seite 48)).

3. Starten Sie den PC neu.

Zum Zuruckkehren zu der vorherigen Einstellung flihren

Sie die Schritte 1 bis 3 erneut aus.

Information (DVI)
KRRKKRKK KKK S/N: 00000001
Usage Time (h) 0
Input Signal KKKy KKKk
TH: *x, xkHz
V2 kx % Hz

fD2xoxx, *MHz

» Es besteht eventuell ein Problem bei der DisplayPort-
Verbindung. Beheben Sie das Problem, schalten Sie
den Monitor aus und dann wieder ein. Schlagen Sie
im Benutzerhandbuch des Ausgabegerates fir weitere
Details nach.
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Problem Mogliche Ursache und Lésung

2. Die nachstehende Meldung wird Diese Meldung wird eingeblendet, wenn das Signal
eingeblendet. nicht korrekt eingespeist wird, selbst wenn der Monitor
ordnungsgemal funktioniert.

» Diese Meldung zeigt an, dass sich das  Priifen Sie, ob der PC so konfiguriert ist, dass er
Eingangssignal auRerhalb des angegebenen die Anforderungen fiir die Auflésung und vertikale
Frequenzbereichs befindet. Abtastfrequenz des Monitors erfullt (siehe ,2-1.

Beispiel: Kompatible Auflosungen® (Seite 13)).
+ Starten Sie den PC neu.
DV l » Wahlen Sie mithilfe des zur Grafikkarte gehérenden

Dienstprogramms eine geeignete Einstellung. Flr weitere
Informationen hierzu siehe das Benutzerhandbuch der
Grafikkarte.

6-2. Bildverarbeitungsprobleme (fur digital und analog)

Problem Mogliche Ursache und Losung
1. Der Bildschirm ist zu hell oder zu dunkel » Verwenden Sie im Einstellungsmeni die Option
eingestelit. »Helligkeit“ oder ,Kontrast®, um diese zu justieren. (Die

Hintergrundbeleuchtung des LCD-Monitors hat eine
begrenzte Lebensdauer. Wenn der Bildschirm dunkel wird
oder flackert, wenden Sie sich an Ihren lokalen EIZO-
Handelsvertreter.)

2. Die Zeichen sind unscharf. » Prifen Sie, ob der PC so konfiguriert ist, dass er
die Anforderungen fur die Auflésung und vertikale
Abtastfrequenz des Monitors erfiillt (siehe ,2-1. Kompatible
Auflésungen® (Seite 13)).

» Wenn ein Bild nicht mit der empfohlenen Auflésung
angezeigt wird, sind Zeichen oder Linien des angezeigten
Bilds evtl. unscharf. Verwenden Sie im Einstellungsmeni
die Option ,Glatten” und ,Bildgrof3e”, um die Anzeige
zu justieren (siehe ,So andern Sie unscharfe Zeichen /
Linien* (Seite 24) und ,Andern der BildgroRe* (Seite 25)).

3. Nachbilder treten auf. » Nachbilder treten vor allem bei LCD-Monitoren auf.
Vermeiden Sie ein langes Anzeigen desselben Bildes.

» Verwenden Sie den Bildschirmschoner oder die
Energiesparfunktion, um zu vermeiden, dass dasselbe
Bild Gber langere Zeit hinweg angezeigt wird.

4. Griine / rote / blaue / weiBe oder fehlerhafte| -+ Dies liegt an der Charakteristik des LCD-Displays und ist

Punkte bleiben auf dem Bildschirm. kein Fehler.
5. Storende Muster oder Abdriicke bleiben » Lassen Sie den Bildschirm des Monitors weil3 oder
auf dem Bildschirm. schwarz. Diese Erscheinung sollte anschlieRend nicht
mehr auftreten.
6. Storungen entstehen am Bildschirm. + Stellen Sie im Einstellungsmenu die Option ,Overdrive*
auf ,Aus” (siehe ,So justieren Sie die Overdrive-Intensitat”
(Seite 19)).

* Beim Empfang von HDCP-Signalen werden die normalen
Bilder méglicherweise nicht sofort angezeigt.
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6-3. Bildverarbeitungsprobleme (nur fur analog)

Problem Mogliche Ursache und Losung

1. Die Anzeigeposition ist falsch. » Verwenden Sie im Einstellungsmeni die Option
»Bildposition®, um die Bildposition zu korrigieren (siehe
»S0 korrigieren Sie die Bildschirmposition® (Seite 23)).

« Bleibt das Problem bestehen, verwenden Sie das zur
Grafikkarte gehdrende Dienstprogramm (falls vorhanden),
um die Anzeigeposition zu éandern.

2. Vertikale Balken erscheinen auf dem * Verwenden Sie im Einstellungssmenu die Option ,Clock®,
Bildschirm, oder ein Teil des Bildes um den Monitor zu justieren (siehe ,So vermeiden Sie
flackert. vertikale Balken® (Seite 22)).

3. Der gesamte Bildschirm flackert oder ist * Verwenden Sie im Einstellungssmenu die Option ,Phase,
unscharf. um den Monitor zu justieren (siehe ,So vermeiden Sie
Flackern oder Unscharfe” (Seite 23)).
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6-4. Touch-Panel-Probleme

Problem

Mogliche Ursache und Losung

1. Die Touch-Bedienung ist deak-
tiviert.

Priifen Sie, ob der Monitor und der PC mit einem USB-Kabel
angeschlossen sind.

Prifen Sie, ob das Netzkabel des Monitors und des PC an eine
ordnungsgemal geerdete Steckdose angeschlossen ist. Andernfalls
besteht Funktionsstérungsgefahr.

Stellen Sie die Touch-Panel-Empfindlichkeit mithilfe von TPOffset ein.

2. Der Cursor ist nicht richtig
positioniert. / Der Cursor
springt.

Verbinden Sie den Monitor mithilfe des in der Installationsanleitung
beschriebenen Kabels mit dem PC. Wird ein Umwandlungsadapter
verwendet, kann das Touch-Panel nicht richtig funktionieren.
Schalten Sie den Monitor aus und wieder ein.

Kalibrieren Sie den Bildschirm erneut.

Prifen Sie, ob das Netzkabel des Monitors und des PC an eine
ordnungsgemal geerdete Steckdose angeschlossen ist. Andernfalls
besteht Funktionsstérungsgefahr.

Stellen Sie die Touch-Panel-Empfindlichkeit mithilfe von TPOffset ein.
Wird die Position oder der Winkel des Monitors geandert, kann dies
zu einem Springen des Cursors fiihren.

Achten Sie darauf, dass keine Metallteile die Oberflache des Touch-
Panels berihren.

Ist das Touch-Panel schmutzig, kann es nicht richtig funktionieren.
Siehe das Benutzerhandbuch des Monitors, um das Touch-Panel zu
reinigen.

Antistatikspray kann die Empfindlichkeit des Touch-Panels
beeinflussen.

Vermeiden Sie es 5 Sekunden lang, das Touch-Panel zu berihren,
nachdem der PC hochgefahren, der Monitor eingeschaltet oder das
USB-Kabel angeschlossen wurde. Wird das Touch-Panel zu bald
berihrt, kann der Cursor falsch positioniert oder die Touch-Bedienung
deaktiviert werden. In diesem Fall vermeiden Sie es ungefahr 2
Minuten lang, das Touch-Panel zu beriihren oder schalten Sie den
Monitor aus und wieder ein. Bleibt das Problem bestehen, kalibrieren
Sie den Bildschirm erneut.

Wird die BildschirmgréRe geandert, kann die Cursorposition falsch
ausgerichtet werden. Nachdem Sie die BildschirmgréRe geandert
haben, kalibrieren Sie den Bildschirm erneut.

3. Der Cursor erscheint nicht
an der beriihrten Position
und wird stattdessen an
einer punktsymmetrischen
Position in Bezug auf die
Bildschirmmitte angezeigt.

Kalibrieren Sie den Bildschirm erneut.

4. Der Cursor wird unregelmaBig
angezeigt. / Zeichnungslinien
sind unregelmaRig und
ungerade.

Prifen Sie, ob das Netzkabel des Monitors und des PC an eine
ordnungsgemal’ geerdete Steckdose angeschlossen ist. Andernfalls
besteht Funktionsstérungsgefahr.

Stellen Sie die Touch-Panel-Empfindlichkeit mithilfe von TPOffset ein.
Metall kann zu einer unregelmaBigen Anzeige des Cursors flihren.
Werden mehrere Monitore dicht nebeneinander platziert, lassen Sie
einen Mindestabstand zwischen jedem Monitor.

5. (Wenn als Betriebssystem
Windows 8.1 / Windows 8 /
Windows 7 verwendet wird) Die
Kalibrierung funktioniert nicht
richtig.

Stellen Sie das Touch-Panel auf den Status vor der Kalibrierung
zuriick (indem Sie auf ,Zuriicksetzen® in der Registerkarte
»~Anzeige“ des Fensters ,Tablet PC-Einstellungen” klicken, das in
der Systemsteuerung von Windows aufgerufen werden kann) und
kalibrieren Sie dann das Touch-Panel erneut.
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Problem Maogliche Ursache und Lésung
6. (Wenn als Betriebssystem » Es wird nur ein Ton uber den Audio-Ausgangsanschluss des PCs
Windows 8.1 / Windows 8 / ausgegeben. Um einen Ton bei Bertihrung des Touch-Panels zu
Windows 7 verwendet wird) héren, schlieRen Sie Lautsprecher an.
Kein Ton bei Beriihrung des » Es wird kein Ton ausgegeben, wenn die beriihrten Positionen keinen
Touch-Panels. Funktionen zugeordnet sind.
[ Achtung |

* Einzelheiten zu TPOffset (Software zur Einstellung der Touch-Panel-Empfindlichkeit) entnehmen Sie dem TPOffset-
Benutzerhandbuch (auf der CD-ROM).
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6-5. Andere Probleme

Problem

Mogliche Ursache und Lésung

1. Das Einstellungsmenii wird nicht einge-
blendet.

Priifen Sie, ob die Bediensperrfunktion aktiv ist (siehe ,3-
4. Sperre der Bedienung” (Seite 27)).

2. ,Glatten“ im Einstellungsmenii-
»Bildparameter® kann nicht ausgewahlt
werden.

,Glatten“ kann nicht ausgewahlt werden, wenn der
Bildschirm mit folgenden Auflésungen oder Einstellungen
angezeigt wird.

- Die Auflosung betragt 1920 x 1080

- Bildgrofe steht auf ,Normal®

3. Die Auto-Justierungsfunktion funktioniert
nicht.

Diese Funktion funktioniert wahrend des digitalen
Signaleingangs nicht.

Diese Funktion ist zur Verwendung auf Macintosh-PCs
und AT-kompatiblen PCs gedacht, auf denen Windows
ausgefiihrt wird. Sie funktioniert nicht ordnungsgemap,
wenn ein Bild nur auf einem Teilbereich des Bildschirms
angezeigt wird (z. B. ein Eingabeaufforderungsfenster)
oder wenn eine schwarze Hintergrundfarbe (Desktop-
Hintergrund usw.) benutzt wird.

Diese Funktion funktioniert mit einigen Grafikkarten nicht
ordnungsgemaf.

4. Kein Audioausgang.

Prifen Sie, ob das Stereo Mini-Jack-Kabel
ordnungsgemaf angeschlossen ist.

Prifen Sie, ob die Lautstarke auf ,0“ eingestellt ist.

Prifen Sie die Einstellung des PCs und die
Audiowiedergabesoftware.

Prifen Sie wahrend des Signaleingangs von DisplayPort
die Einstellung ,Quelle” (siehe ,3-2. Wahlen der Tonquelle
bei DisplayPort-Signaleingang” (Seite 26)).

5. An den Monitor angeschlossene
USB-Gerate funktionieren nicht
ordnungsgeman.

Prifen Sie, ob das USB-Kabel richtig verbunden ist (siehe
»7-3. Verwenden von USB (Universal Serial Bus)* (Seite 47)).
Verwenden Sie einen anderen USB-Anschluss. Wenden
Sie sich an lhren lokalen EIZO-Handelsvertreter vor Ort,
wenn der PC oder die Peripheriegerate bei Verwendung
eines anderen USB-Anschlusses ordnungsgeman
funktionieren. (Weitere Details finden Sie im Handbuch
zum PC.)

Starten Sie den PC neu.

Wenn die Peripheriegerate bei direktem Anschluss an den
PC ordnungsgemalf funktionieren, wenden Sie sich an
Ihren lokalen EIZO-Handelsvertreter vor Ort.

Uberpriifen Sie, ob der PC und das Betriebssystem
USB-kompatibel sind. (Erkundigen Sie sich bei den
entsprechenden Herstellern, ob die Gerate USB-
kompatibel sind.)

Uberpriifen Sie bei der Verwendung von Windows die
BIOS-Einstellung des PCs fur USB. (Weitere Details
finden Sie im Handbuch zum PC.)
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Kapitel 7 Referenz

7-1. Anbringen des optionalen Schwenkarms

Durch Abnehmen des Standfuflelements kann ein optionaler Schwenkarm (oder ein optionaler Standfuf3)
angebracht werden.

» Wenn Sie einen Schwenkarm oder einen Standfufl anbringen, befolgen Sie die Anweisungen im jeweiligen Benutzerhandbuch.

* Wenn Sie den Schwenkarm oder Standful} eines anderen Herstellers verwenden, achten Sie im Voraus darauf, dass er dem
VESA-Standard entspricht.
- Lochabstand fiir die Schrauben: 100 mm x 100 mm
- Stirke der Platte: 2,6 mm
- Ausreichende Stabilitdt, um das Gewicht des Monitors (aufler dem Standfufl) und Zubehor wie Kabel zu tragen.
* Wenn Sie den Schwenkarm oder Standfuf eines anderen Herstellers verwenden, verwenden Sie die Schrauben wie unten
beschrieben.
- Schrauben, die den FuB3 am Monitor befestigen.
* Wenn Sie einen Schwenkarm oder Standfufl verwenden, bringen Sie ihn so an, dass der Monitor in den folgenden Winkeln
geneigt werden kann.
- 90° nach oben, 5° nach unten (Querformatanzeige / 90°-Drehung im Uhrzeigersinn zur Hochformatanzeige)
* Wenn Sie den Monitor auf Hochformatanzeige einstellen mochten, drehen Sie die Bildparameter um 90° im Uhrzeigersinn.
* SchlieBen Sie die Kabel nach dem Befestigen eines Schwenkarms oder Standfufes an.
» Bewegen Sie den entfernten Standfu3 nicht nach oben oder unten. Dies kann zu Verletzungen oder Schidden am Gerét fithren.
* Der Monitor und der Schwenkarm oder Standfuf} sind schwer. Wenn sie herunterfallen, kann dies zu Verletzungen oder
Schiaden am Gerit fithren.

Vorgehensweise

1. Legen Sie den LCD-Monitor auf ein weiches Tuch, das auf einer stabilen
Unterlage ausgebreitet ist, und zwar mit der Displayoberflache nach unten.

2. Entfernen Sie den StandfuB.

Sie benotigen dafiir einen Schraubendreher. Losen Sie mit einem Schraubendreher die Schrauben, die das
Gerit und den Standfufl verbinden.

3. Bringen Sie den Schwenkarm oder StandfuBR am Monitor an.

Befestigen Sie den Monitor mithilfe der im Benutzerhandbuch des Schwenkarms oder Standfufles angegebenen
Schrauben am Schwenkarm oder Standful3.

o
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Hinweis
* Fiir die Hochformatanzeige des Monitors entfernen Sie den Standfufl unten am Monitor auf folgende Weise.
1. Entfernen Sie die StandfuBBabdeckungen.

4. VerschlieBen Sie die Locher mit den mitgelieferten Aufklebern.

» Bewahren Sie die abgenommenen Teile an einem sicheren Ort auf.
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7-2. AnschlieBen mehrerer PCs

Das Produkt hat mehrere Anschliisse zu Pcs und erméglicht Ihnen das Umschalten der jeweiligen Anschliisse fiir

die Anzeige.

Beispiele fiur den Anschluss

e
Analog
(D-Sub)
D-Sub- g H [ :
Anschluss
Digital
O) (DVI)
DVI-D- <= g @ﬂnnn :
Anschluss
©
Digital
(DisplayPort)
DisplayPort- o °
Anschluss ‘ E °

@ So wechseln Sie zwischen Eingangssignalen

Signalkabel
(MD-C87 mitgeliefert)
Va s
1\ 1. .
”

Signalkabel

(FD-C39 mitgeliefert)

ya
N
o
Signalkabel
(PP200-Option)
4 (>
// o o

Das Eingangssignal wechselt bei jedem Driicken von SIGNAL.
Wenn das Signal umgeschaltet wird, wird der Name des aktiven Eingangsanschlusses in der rechten oberen

Bildschirmecke angezeigt.

O
O
15-poliger Mini-
D-Sub-Anschluss
ZuPC1
a =
o
e —J
DVI-Anschluss
ZuPC 2
O
BLSIME
DisplayPort-
Anschluss
ZuPC3
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@ So stellen Sie die Auswahl des Eingangssignals ein

Einstellung Funktion

Automatik Der Monitor erkennt den Anschluss, Gber den PC-Signale empfangen werden.
Wird ein PC ausgeschaltet oder der Energiesparmodus fir den PC aktiviert, zeigt der
Monitor automatisch den Eingang des anderen Signals an.

Manuell Der Monitor erkennt nur PC-Signale automatisch, die zurzeit angezeigt werden. Wechseln
Sie den Anschluss, bzw. das Singal mit der Bedientaste SIGNAL.

Vorgehensweise

1. Wihlen Sie im Justierungsmenii die Option ,,Monitoreinst.”, und driicken Sie ENTER.

2. Wiébhlen Sie im Menii ,,Monitoreinst.“ die Option ,,Eingangssignal®, und driicken Sie ENTER.
3. Wihlen Sie mit A oder ¥ die Option ,,Automatik“ oder ,,Manuell.

4. Driicken Sie ENTER, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis
* Wenn Sie ,,Automatik* gewdhlt haben, schaltet der Monitor erst dann auf den Energiesparmodus, nachdem alle
angeschlossenen PCs im Energiesparmodus sind oder ausgeschaltet wurden.
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7-3. Verwenden von USB (Universal Serial Bus)

Dieser Monitor verfiigt iiber einen USB-Hub. Er funktioniert bei Anschluss an einen USB-kompatiblen PC wie ein
USB-Hub, der die Verbindung mit externen USB-Geridten ermdglicht.

@ Erforderliche Systemumgebung
* Ein PC mit USB-Anschluss

¢ Windows 8.1 / Windows 8 / Windows 7 / Windows XP oder Mac OS 9.2.2 und Mac OS X 10.2 oder hoher
¢ USB-Kabel

* Dieser Monitor funktioniert je nach PC, Betriebssystem oder Peripheriegerit ggf. nicht. Wenden Sie sich bei Fragen zur
USB-Kompatibilitdt an den entsprechenden Hersteller.

* Auch wenn sich der Monitor im Energiesparmodus befindet, konnen die mit dem USB-Eingang verbundenen Geréte
betrieben werden. Deshalb variiert der Stromverbrauch des Monitors je nach angeschlossenem Gerét auch im
Energiesparmodus.

» Ein am USB-Eingang des Monitors angeschlossenes Gerét funktioniert nicht, wenn der Netzschalter des Monitors
ausgeschaltet ist.

@ Verbindung (Einrichten der USB-Funktion)
1. Schliefen Sie den Monitor mit dem Signalkabel zunéchst an einen PC an, und starten Sie den PC.
2. Verbinden Sie mithilfe des USB-Kabels den USB-Eingang des PCs und den USB-Ausgang des Monitors.
Die USB-Hub-Funktion wird nach dem AnschlieBen des USB-Kabels automatisch eingestellt.
3. SchlieBen Sie die externen USB-Gerite an den USB-Eingang des Monitors an.

USB-
Eingang

USB-
Ausgang
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7-4. Anzeige von Monitorinformationen

Mit dieser Funktion konnen Sie den Modellbezeichnung, die Seriennummer, die Nutzungsdauer, die Auflosung
sowie das Eingangssignal anzeigen.

Vorgehensweise

1. Wiébhlen Sie im Einstellungsmenii die Option ,,Informationen®, und driicken Sie ENTER.

Das Menii ,,Informationen” wird eingeblendet.

* Wenn Sie den Monitor zum ersten Mal einschalten, betrigt die Nutzungsdauer aufgrund von Werkskontrollen
moglicherweise mehr als 0.
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7-5. Technische Daten

LCD-Display GroRe 23,0 Zoll (580 mm)
Bauart TFT-Farb-LCD, LED-Hintergrundbeleuchtung
Betrachtungswinkel Horizontal 1787, Vertikal 178° (CR210)
Punktabstand 0,2652 mm
Reaktionszeit Schwarz-weilR-schwarz: Ca. 16 ms
Grau-zu-grau: Ca. 6 ms (Overdrive-Einstellung: Verbessert)
Touch-Panel Oberflachenbehandlung | Antireflexions
Oberflachenharte 5H
Kommunikation USB-basierend
Erkennungsmethode | Projiziert-kapazitive Technologie
oS Microsoft Windows 8.1 (32 bit / 64 bit)
Microsoft Windows 8 (32 bit / 64 bit)
Microsoft Windows 7 Service Pack 1 (32 bit / 64 bit)
Microsoft Windows XP Service Pack 3 (32 bit)
(nicht kompatibel mit Mac OS)
Anzahl der simultanen | Microsoft Windows 8.1 / Windows 8 / Windows 7: bis zu 5
Touchpunkte (Microsoft Windows XP unterstitzt nur einen Touchpunkt)
Horizontale Analog 31-81kHz
Abtastfrequenz | Digital |DVI 31-68 kHz
DisplayPort 31-68 kHz
Vertikale Analog 55 - 76 Hz (Non-interlace)
Abtastfrequenz | Digital |DVI 59 - 61 Hz (Non-interlace) (VGA TEXT: 69 - 71 Hz)
DisplayPort 59 - 61 Hz (Non-interlace) (VGA TEXT: 69 - 71 Hz)
Auflésung 1920 Punkte x 1080 Zeilen
Max. Analog 148,5 MHz
Punktfrequenz | pigital |DVI 148,5 MHz
DisplayPort 148,5 MHz

Max. Anzeigefarbe

Ca. 16,77 Millionen Farben

Anzeigebereich (H x V)

509,1 mm (20 Zoll) x 286,4 mm (11,3 Zoll)

Stromversorgung 100 - 120 VAC £10 %, 50 /60 Hz 1,0 A
200 - 240 VAC 10 %, 50/ 60 Hz 0,55 A
Stromverbrauch | Bildschirmanzeige Ein |56 W oder weniger
Energiesparmodus 0,5 W oder (ohne USB-Anschlisse, und ,Ton" - ,Energie sparen:
weniger »jon Aus®)
Strom Aus 0,5 W oder weniger
Hauptnetz Aus ow

Signaleingang

15-poliger Mini-D-Sub

DVI-D-Anschluss (Fir HDCP)

DisplayPort (Fir HDCP)
Geeignetes Format (Audiosignal)
- 2ch Linear PCM
(32 kHz / 44,1 kHz / 48 kHz / 88,2 kHz / 96 kHz)

Analoges Eingangssignal (Sync)

Getrennt, TTL, Positiv / Negativ

Analoges Eingangssignal (Video)

Analog, Positiv (0,7 Vp-p /75 Q)

Digitales Signal (DVI)
Ubertragungssystem

TMDS (Single Link)

Audioausgang

Lautsprecherausgang: 1,0 W + 1,0 W (8 Q, THD+N: 10 % oder weniger)
Kopfhoérerausgang: 2 mW + 2 mW (32 Q, THD+N: 3 % oder weniger)

Line In Eingangsimpedanz: 44 kQ (Typ.)
Eingangsstufe: 2,0 Vrms (Max.)
Plug & Play Analog / Digital (DVI-D): VESA DDC 2B / EDID structure 1,3

Digital (DisplayPort): VESA DisplayPort / EDID structure 1,4
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Abmessungen
(Breite) x (Hohe)
x (Tiefe)

Hauptgerat

556,7 mm (21,9 Zoll) x 143,9 - 360,7 mm (5,7 Zoll - 14,2 Zoll) x 89 -
401,3 mm (3,5 - 15,8 Zoll)

Hauptgerat (ohne

556,7 mm (21,9 Zoll) x 339,2 mm (13,4 Zoll) x 54 mm (2,13 Zoll)

StandfuR)
Gewicht Hauptgerat Ca. 6,6 kg (14,6 Ibs.)
Hauptgerat (ohne Ca. 6,0 kg (13,2 Ibs.)
Standful)
Beweglicher Bereich Neigung: 15°-70°
Umgebungsbedingungen | Temperatur Betrieb: 5°C bis 35°C (41°F bis 95°F)
Transport/Lagerung: -20°C bis 60°C (-4°F bis 140°F)
Luftfeuchte Betrieb: 20 % bis 80 % relative Luftfeuchte (ohne
Kondensierung)
Transport/Lagerung: 10 % bis 90 % relative Luftfeuchte (ohne
Kondensierung)
Luftdruck Betrieb: 700 bis 1.060 hPa
Transport/Lagerung: 200 bis 1.060 hPa
UsSB Standard USB Specification Revision 2,0
Anschluss Vorgeschalteter Anschluss x 1, Nachgeschalteter Anschluss x 2
Ubertragungsgeschwindigkeit | 480 Mbit/s (hoch), 12 Mbit/s (voll), 1,5 Mbit/s (niedrig)
Versorgungsstrom Nachgeschaltet: Max. 500 mA/1 Anschluss

@ Hauptstandardeinstellungen

EcoView Optimizer 2 Ein
FineContrast-Modus User1
Bildgroée Vollbild
Glatten 3

Energie sparen Ein
Eco-Timer Aus
Sprache English
Menu-Position Mitte
Eingangssignal Automatik
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@® AuBRenabmessungen

Einheit: mm
H I H
[ 1
556.7 89
225 5117 225 1 62
54
" QT 2163
XA Eﬂ\ o Ea
ENS
L siiiil
I LI::IJ ]|
176

@® Zubehor
Taststift TP5
Signalkabel PP200

Die aktuellsten Informationen zum Zubehor finden Sie auf unserer Website.

http:/www.eizo.com
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7-6. Voreingestellte Taktraten

Die folgende Tabelle enthélt die werkseitig voreingestellten analogen Signaltaktraten.

Je nach angeschlossenem PC kann die Anzeigeposition variieren, sodass Justierungen mithilfe des Einstellungsmentis
erforderlich sein konnen.

Wird ein Eingangssignal verwendet, das in der Tabelle nicht aufgefiihrt ist, passen Sie den Bildschirm mithilfe des

Einstellungsmeniis an. In manchen Fillen kann es jedoch vorkommen, dass das Bild auch nach den vorgenommen
Justierungen nicht korrekt angezeigt wird.
Bei Verwendung von Interlace- Signalen kann das Bild auch nach den vorgenommenen Justierungen im Einstellungsmenti
nicht korrekt dargestellt werden.

. Frequenz Polaritat
Auflosung EEEEMED Punktf : | Horizontal:
Signale uniireauenz: | Torizontat | vertikal: Hz| Horizontal | Vertikal
MHz kHz
640 x 480 VGA 25,18 31,47 59,94 Negativ Negativ
640 x 480 VESA 31,50 37,86 72,81 Negativ Negativ
640 x 480 VESA 31,50 37,50 75,00 Negativ Negativ
720 x 400 VGA TEXT 28,32 31,47 70,09 Negativ Positiv
800 x 600 VESA 36,00 35,16 56,25 Positiv Positiv
800 x 600 VESA 40,00 37,88 60,32 Positiv Positiv
800 x 600 VESA 50,00 48,08 72,19 Positiv Positiv
800 x 600 VESA 49,50 46,88 75,00 Positiv Positiv
1024 x 768 VESA 65,00 48,36 60,00 Negativ Negativ
1024 x 768 VESA 75,00 56,48 70,07 Negativ Negativ
1024 x 768 VESA 78,75 60,02 75,03 Positiv Positiv
1280 x 720 CEA-861 74,25 45,00 60,00 Positiv Positiv
1280 x 960 VESA 108,00 60,00 60,00 Positiv Positiv
1280 x 1024 VESA 108,00 63,98 60,02 Positiv Positiv
1280 x 1024 VESA 135,00 79,98 75,03 Positiv Positiv
1680 x 1050 VESA CVT 146,25 65,29 59,95 Negativ Positiv
1680 x 1050 | VESA CVT RB 119,00 64,67 59,88 Positiv Negativ
1920 x 1080 CEA-861 148,50 67,50 60,00 Positiv Positiv
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Kapitel 8 Glossar

Auflosung

Das LCD-Display besteht aus einer grolen Anzahl von Pixeln bestimmter Gréf3e, die beleuchtet sind, um
Bilder darzustellen. Dieser Monitor setzt sich aus 1920 horizontalen und 1080 vertikalen Pixeln zusammen.
Bei einer Auflésung von 1920 x 1080 Pixel werden alle Pixel als ein Vollbild beleuchtet (1:1).

Bereichsjustierung

Die Bereichsjustierung steuert die Signalausgangspegel, sodass die gesamte Farbabstufung angezeigt werden
kann. Es wird empfohlen, die Bereichsjustierung vor der Farbeinstellung vorzunehmen.

Clock

Der analoge Signaleingangsmonitor muss einen Takt derselben Frequenz wie die Punktfrequenz des
verwendeten Grafiksystems wiedergeben, wenn das analoge Signal in ein digitales Signal zur Bildanzeige
umgewandelt wird. Das nennt man Taktanpassung. Ist der Taktpuls nicht korrekt eingestellt, sind einige
vertikale Balken auf dem Bildschirm zu sehen.

DDC/CI (Display Data Channel/Command Interface)

VESA liefert den Standard fiir die interaktive Kommunikation der Einstellungsinformationen usw. zwischen

einem PC und dem Monitor.

DisplayPort

DisplayPort ist eine AV-Schnittstelle der ndchsten Generation, mit der der PC, Audio,
Bildgebungsvorrichtungen usw. mit dem Monitor verbunden werden kénnen. Ein Kabel kann Ton mit
Bildern tibertragen.

DVI (Digital Visual Interface)

Bei DVI handelt es sich um einen digitalen Schnittstellenstandard. DVI ermoglicht die direkte und
verlustfreie Ubertragung digitaler PC-Daten.

Verwendet werden hierbei das TMDS-Signaliibertragungsverfahren sowie DVI-Anschliisse. Es gibt zwei
Arten von DVI-Anschliissen: Der eine ist ein DVI-D-Anschluss fiir den digitalen Signaleingang. Der andere
ist ein DVI-I-Anschluss sowohl fiir den digitalen als auch fiir analoge Signaleinginge.

DVI DMPM (DVI Digital Monitor Power Management)

DVI DMPM ist eine Energiesparfunktion fiir digitale Schnittstellen. Der Status ,,Monitor EIN
(Betriebsmodus)“ und ,,Aktiv Aus (Energiesparmodus)“ sind Voraussetzung fiir die Verwendung von DVI
DMPM als Strommodus des Monitors.
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Gain

Justiert jeden Farbparameter fiir rot, griin und blau. Ein LCD-Monitor stellt Farben mithilfe von Licht dar,
das den Farbfilter des Displays durchdringt. Rot, griin und blau sind die drei Primérfarben. Alle Farben des
Monitors werden durch Mischung dieser drei Farben erzeugt. Der Farbton kann durch Justierung der
Intensitét, mit der das Licht die einzelnen Farbfilter durchdringt, verdndert werden.

Gamma

Die Monitorhelligkeit variiert nicht linear mit dem Eingangssignalpegel. Dieses Phdnomen wird allgemein
als ,,Gamma-Charakteristik* bezeichnet. Ein geringer Gamma-Wert liefert ein kontrastarmes Bild,
wohingegen ein hoher Gamma-Wert ein kontrastreiches Bild liefert.

HDCP (High-bandwidth Digital Content Protection)

Ein digitales Signalverschliisselungssystem wurde entwickelt, um die digitalen Inhalte, wie z. B. Video,
Musik usw. mit Kopierschutz zu versehen.

Dadurch werden die digitalen Inhalte sicher iibertragen, indem die digitalen Inhalte auf der Ausgangsseite
verschliisselt, {iber einen DVI- oder HDMI-Anschluss gesendet und auf der Eingangsseite wieder
entschliisselt werden.

Digitale Inhalte kdnnen nicht reproduziert werden, wenn beide Gerite auf der Ausgangs- als auch auf der
Eingangsseite nicht mit einem HDCP-System kompatibel sind.

Overdrive

Mit dieser Technologie wird die Reaktionsgeschwindigkeit durch Erhohen des Spannungsabfalls bei der
Bewegung der Fliissigkristallpixel verbessert. Sie wird auerdem allgemein fiir LCD-Fernsehgerite und
andere Gerite verwendet. Sie bietet eine klare dreidimensionale Anzeige mit geringem Nachbild durch die
Verbesserung der Reaktionsgeschwindigkeit des Zwischenabstufungsbereichs, der haufig in Bewegtbildern
erscheint.

Phase

»Phase* beschreibt das Abtast-Timing fiir die Umwandlung des analogen in ein digitales Signal. Durch die
Phasenjustierung wird das Timing justiert. Es empfiehlt sich, die Phasenjustierung erst dann vorzunehmen,
wenn der Takt (Clock) korrekt justiert wurde.

sRGB (Standard RGB)

Internationaler Standard fiir die Farbreproduktion und den Farbraum bei Peripheriegeriten (wie Monitoren,
Druckern, Digitalkameras, Scannern). Als eine Form der einfachen Farbiibereinstimmung fiir das Internet
konnen Farben mit Farbtonen angezeigt werden, die denen der Ubertragungs- und Empfangsgerite sehr nahe

kommen.
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Temperatur

Bei der Farbtemperatur handelt es sich um ein Verfahren zum Messen des weillen Farbtons, iiblicherweise
angegeben in Kelvin. Bei niedrigen Temperaturen bekommt der Bildschirm einen Rotstich, wahrend sich bei
hohen Temperaturen, dhnlich wie bei einer Flamme, ein Blaustich bemerken ldsst.

5.000 K: Leicht rotliches Weif3

6.500 K: Weil3, das als Kunstlichtfarbe bezeichnet wird

9.300 K: Leicht blauliches Weif3

TMDS (Transition Minimized Differential Signaling)

Signaliibertragungsmethode fiir die digitale Schnittstelle.

VESA DPM (Video Electronics Standards Association - Display Power
Management)

VESA-Spezifikationen erzielen eine erhohte Energieeffizienz fiir Computermonitore. Dazu gehort die
Standardisierung von Signalen, die vom Computer (den Grafikkarten) gesendet werden.
DPM bezeichnet den Status der zwischen Computer und Monitor {ibertragenen Signale.
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Anhang

Marke

Die Bezeichnungen HDMI und HDMI High-Definition Multimedia Interface sowie das HDMI-Logo sind Marken
oder eingetragene Marken von HDMI Licensing, LLC in den Vereinigten Staaten und anderen Léndern.

Das DisplayPort Compliance Logo und VESA sind eingetragene Marken der Video Electronics Standards
Association.

Acrobat, Adobe, Adobe AIR und Photoshop sind eingetragene Marken von Adobe Systems Incorporated in den
Vereinigten Staaten und anderen Léndern.

AMD Athlon und AMD Opteron sind Marken von Advanced Micro Devices, Inc.

Apple, ColorSync, eMac, iBook, iMac, iPad, Mac, MacBook, Macintosh, Mac OS, PowerBook und QuickTime
sind eingetragene Marken von Apple Inc.

ColorMunki, Eye-One und X-Rite sind eingetragene Marken oder Marken von X-Rite Incorporated in den
Vereinigten Staaten und/oder anderen Léndern.

ColorVision und ColorVision Spyder2 sind eingetragene Marken der DataColor Holding AG in den Vereinigten
Staaten.
Spyder3 und Spyder4 sind Marken der DataColor Holding AG.

ENERGY STAR ist eine eingetragene Marke der United States Environmental Protection Agency in den
Vereinigten Staaten und anderen Léndern.

GRACoL und IDEAlliance sind eingetragene Marken der International Digital Enterprise Alliance.

NEC ist eine eingetragene Marke der NEC Corporation.
PC-9801 und PC-9821 sind Marken der NEC Corporation.

NextWindow ist eine eingetragene Marke von NextWindow Ltd.

Intel, Intel Core und Pentium sind eingetragene Marken von Intel Corporation in den Vereinigten Staaten und/oder
anderen Léndern.

PowerPC ist eine eingetragene Marke der International Business Machines Corporation.

PlayStation ist eine eingetragene Marke von Sony Computer Entertainment Inc.
PSP und PS3 sind Marken von Sony Computer Entertainment Inc.

RealPlayer ist eine eingetragene Marke von RealNetworks, Inc.
TouchWare ist eine Marke von 3M Touch Systems, Inc.

Windows, Windows Media, Windows Vista, SQL Server und Xbox 360 sind eingetragene Marken der Microsoft
Corporation in den Vereinigten Staaten und anderen Landern.

YouTube ist eine eingetragene Marke von Google Inc.
Firefox ist eine eingetragene Marke der Mozilla Foundation.
Kensington und MicroSaver sind eingetragene Marken der ACCO Brands Corporation.

EIZO, das EIZO Logo, ColorEdge, DuraVision, FlexScan, FORIS, RadiCS, RadiForce, RadiNET, Raptor und
ScreenManager sind eingetragene Marken der EIZO Corporation in Japan und anderen Léndern.

ColorNavigator, EcoView NET, EIZO EasyPIX, EIZO ScreenSlicer, i*Sound, Screen Administrator und UniColor
Pro sind Marken der EIZO Corporation.

Alle anderen Marken und Produktnamen sind Marken oder eingetragene Marken ihrer jeweiligen Inhaber.

Lizenz / Urheberrecht

Die fiir den auf diesem Produkt angezeigten Text verwendete Bitmap-Schriftart ,,Round Gothic Bold* wurde von
Ricoh entworfen.
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FCC Declaration of Conformity

For U.S.A. , Canada, etc. (rated 100-120 Vac) Only

FCC Declaration of Conformity
We, the Responsible Party EIZO Inc.

5710 Warland Drive, Cypress, CA 90630

Phone: (562) 431-5011

declare that the product Trade name: EIZO

Model: FlexScan T2381W

is in conformity with Part 15 of the FCC Rules. Operation of this product is subject to the following
two conditions: (1) this device may not cause harmful interference, and (2) this device must accept any
interference received, including interference that may cause undesired operation.

This equipment has been tested and found to comply with the limits for a Class B digital device, pursuant
to Part 15 of the FCC Rules. These limits are designed to provide reasonable protection against

harmful interference in a residential installation. This equipment generates, uses, and can radiate radio
frequency energy and, if not installed and used in accordance with the instructions, may cause harmful
interference to radio communications. However, there is no guarantee that interference will not occur in
a particular installation. If this equipment does cause harmful interference to radio or television reception,
which can be determined by turning the equipment off and on, the user is encouraged to try to correct
the interference by one or more of the following measures.

* Reorient or relocate the receiving antenna.

* Increase the separation between the equipment and receiver.

* Connect the equipment into an outlet on a circuit different from that to which the receiver is connected.
* Consult the dealer or an experienced radio/TV technician for help.

Changes or modifications not expressly approved by the party responsible for compliance could void the
user’s authority to operate the equipment.

Note

Use the attached specified cable below or EIZO signal cable with this monitor so as to keep interference
within the limits of a Class B digital device.

- AC Cord
- Shielded Signal Cable (enclosed)

Canadian Notice

This Class B digital apparatus complies with Canadian ICES-003.
Cet appareil numérique de le classe B est comforme a la norme NMB-003 du Canada.
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BEGRENZTE GARANTIE
LIMITED WARRANTY

EIZO Corporation (hereinafter referred to as “EIZ0”) and distributors authorized by EIZO (hereinafter referred to as the
“Distributors”) warrant, subject to and in accordance with the terms of this limited warranty (hereinafter referred to as the
“Warranty”), to the original purchaser (hereinafter referred to as the “Original Purchaser”) who purchased the product
specified in this document (hereinafter referred to as the “Product”) from EIZO or Distributors, that EIZO and Distributors
shall, at their sole discretion, either repair or replace the Product at no charge if the Original Purchaser becomes aware
within the Warranty Period (defined below) that the Product malfunctions or is damaged in the course of normal use of
the Product in accordance with the description in the instruction manual attached to the Product (hereinafter referred to
as the “User’s Manual”).

The period of this Warranty is three (3) years from the date of purchase of the Product (hereinafter referred to as the
“Warranty Period”). EIZO and Distributors shall bear no liability or obligation with regard to the Product in relation to the
Original Purchaser or any third parties other than as provided under this Warranty.

EIZO and Distributors will cease to hold or store any parts of the Product upon expiration of seven (7) years after the
production of such parts is discontinued. In repairing the monitor, EIZO and Distributors will use renewal parts which
comply with our QC standards.

The Warranty is valid only in the countries or territories where the Distributors are located. The Warranty does not restrict
any legal rights of the Original Purchaser.

Notwithstanding any other provision of this Warranty, EIZO and Distributors shall have no obligation under this Warranty
whatsoever in any of the cases as set forth below:

(a) Any defect of the Product caused by freight damage, modification, alteration, abuse, misuse, accident, incorrect
installation, disaster, faulty maintenance and/or improper repair by third party other than EIZO and Distributors;

(b) Any incompatibility of the Product due to possible technical innovations and/or regulations;
(c) Any deterioration of the sensor;

(d) Any deterioration of display performance caused by the deterioration of expendable parts such as the LCD panel
and/or backlight, etc. (e.g. changes in brightness, changes in brightness uniformity, changes in color, changes in
color uniformity, defects in pixels including burnt pixels, etc.);

(e) Any defect of the Product caused by external equipment;
(f) Any defect of the Product on which the original serial number has been altered or removed;

(g) Any normal deterioration of the product, particularly that of consumables, accessories, and/or attachments (e.g.
buttons, rotating parts, cables, User’s Manual, etc.); and

(h) Any deformation, discoloration, and/or warp of the exterior of the product including that of the surface of the LCD
panel.

To obtain service under the Warranty, the Original Purchaser must deliver the Product, freight prepaid, in its original
package or other adequate package affording an equal degree of protection, assuming the risk of damage and/or loss
in transit, to the local Distributor. The Original Purchaser must present proof of purchase of the Product and the date of
such purchase when requesting services under the Warranty.

The Warranty Period for any replaced and/or repaired product under this Warranty shall expire at the end of the original
Warranty Period.

EIZO OR DISTRIBUTORS ARE NOT RESPONSIBLE FOR ANY DAMAGE TO, OR LOSS OF, DATA OR OTHER
INFORMATION STORED IN ANY MEDIA OR ANY PART OF ANY PRODUCT RETURNED TO EIZO OR DISTRIBUTORS
FOR REPAIR.

EIZO AND DISTRIBUTORS MAKE NO FURTHER WARRANTIES, EXPRESSED OR IMPLIED, WITH RESPECT TO
THE PRODUCT AND ITS QUALITY, PERFORMANCE, MERCHANTABILITY OR FITNESS FOR ANY PARTICULAR
USE. IN NO EVENT SHALL EIZO OR DISTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY INCIDENTAL, INDIRECT, SPECIAL,
CONSEQUENTIAL OR OTHER DAMAGE WHATSOEVER (INCLUDING, WITHOUT LIMITATION, DAMAGES FOR
LOSS OF PROFIT, BUSINESS INTERRUPTION, LOSS OF BUSINESS INFORMATION, OR ANY OTHER PECUNIARY
LOSS) ARISING OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE PRODUCT OR IN ANY CONNECTION WITH THE
PRODUCT, WHETHER BASED ON CONTRACT, TORT, NEGLIGENCE, STRICT LIABILITY OR OTHERWISE, EVEN
IF EIZO OR DISTRIBUTORS HAVE BEEN ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGES. THIS EXCLUSION
ALSO INCLUDES ANY LIABILITY WHICH MAY ARISE OUT OF THIRD PARTY CLAIMS AGAINST THE ORIGINAL
PURCHASER. THE ESSENCE OF THIS PROVISION IS TO LIMIT THE POTENTIAL LIABILITY OF EIZO AND
DISTRIBUTORS ARISING OUT OF THIS LIMITED WARRANTY AND/OR SALES.
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BEGRENZTE GARANTIE

EI1ZO Corporation (im Weiteren als ,EIZO" bezeichnet) und die Vertragsimporteure von EIZO (im Weiteren als
.vertrieb(e)“ bezeichnet) garantieren dem urspriinglichen Kaufer (im Weiteren als ,Erstkaufer” bezeichnet), der das in
diesem Dokument vorgegebene Produkt (im Weiteren als ,Produkt” bezeichnet) von EIZO oder einem Vertrieb erworben
hat, gemal den Bedingungen dieser beschrankten Garantie (im Weiteren als ,Garantie“ bezeichnet), dass EIZO und
der Vertrieb nach eigenem Ermessen das Produkt entweder kostenlos reparieren oder austauschen, falls der Erstkaufer
innerhalb der Garantiefrist (weiter unten festgelegt) eine Fehlfunktion bzw. Beschadigung des Produkts feststellt,
die wahrend des normalen Gebrauchs des Produkts gemal den Anweisungen des zum Lieferumfang des Produkts
gehorenden Benutzerhandbuchs (im Weiteren als ,Benutzerhandbuch* bezeichnet) aufgetreten ist.

Die Dauer der Garantieleistung (im Weiteren als ,Garantiefrist* bezeichnet) betragt drei (3) Jahre ab dem Kaufdatum
des Produkts. EIZO und die Vertriebe libernehmen (iber den Rahmen dieser Garantie hinaus hinsichtlich des Produkts
keinerlei Haftung oder Verpflichtung dem Erstkaufer oder Dritten gegeniber.

EIZO und die Vertriebe verpflichten sich, Ersatzteile fir das Produkt Uber einen Zeitraum von sieben (7) Jahren nach
Einstellung der Produktion der Ersatzteile zu lagern bzw. anzubieten. EIZO und seine Vertriebspartner verpflichten sich,
bei einer etwaigen Reparatur des Monitors ausschlief3lich Produkte gemaR den EIZO-Qualitatssicherungsstandards zu
verwenden.

Diese Garantie gilt nur in Landern oder Gebieten, in denen sich Vertriebe befinden. Die gesetzlichen
Gewahrleistungsrechte des Erstkaufers gegeniiber dem Verkaufer werden durch diese Garantie nicht berthrt.

EIZO und die Vertriebe besitzen im Rahmen dieser Garantie keinerlei Verpflichtung in den folgenden Fallen:

(a) Produktdefekte, die auf Frachtschaden, Modifikation, Nachgestaltung, Missbrauch, Fehlbedienung, Unfélle,
unsachgemale Installation, Naturkatastrophen, fehlerhafte Wartung und/oder unsachgemafe Reparatur durch eine
andere Partei als EIZO und die Vertriebe zurtickzufiihren sind.

(b) Eine Inkompatibilitat des Produkts aufgrund von technischen Neuerungen und/oder neuen Bestimmungen, die
nach dem Kauf in Kraft treten.

(c) Jegliche Verschlechterung des Sensors.

(d) Jegliche Verschlechterung der Bildschirmleistung, die durch Verschleif3teile wie das LCD-Panel und/oder die
Hintergrundbeleuchtung usw. hervorgerufen werden (z.B. Veranderungen von Helligkeit oder Helligkeitsverteilung,
Veranderungen von Farbe oder Farbverteilung, Pixeldefekte einschlieflich von durchgebrannten Pixeln usw.).

(e) Produktdefekte, die durch externe Gerate verursacht werden.
(f) Jeglicher Defekt eines Produkts, dessen urspriingliche Seriennummer gedndert oder entfernt wurde.

(g) Normale Abnutzung des Produkts, insbesondere von Verbrauchsteilen, Zubehorteilen und/oder Beilagen (z.B.
Tasten, drehbare Teile, Kabel, Benutzerhandbuch usw.); sowie

(h) Verformungen, Verfarbungen und/oder Verziehungen am Produktauf3eren, einschliellich der Oberflache des LCD-
Panels.

Bei Inanspruchnahme der Garantieleistung ist der Erstkaufer verpflichtet, das Produkt auf eigene Kosten und
in der Originalverpackung bzw. einer anderen geeigneten Verpackung, die einen gleichwertigen Schutz gegen
Transportschaden bietet, an den értlichen Vertrieb zu tbersenden, wobei der Erstkdufer das Transportrisiko gegeniber
Schaden und/oder Verlust tragt. Zum Zeitpunkt der Inanspruchnahme der Garantieleistung muss der Erstkaufer einen
Verkaufsbeleg vorweisen, auf dem das Kaufdatum angegeben ist.

Die Garantiefrist fur ein im Rahmen dieser Garantie ausgetauschtes und/oder repariertes Produkt erlischt nach Ablauf
der urspriinglichen Garantiefrist.

EIZO ODER DIE EIZO-VERTRAGSIMPORTEURE HAFTEN NICHT FUR ZERSTORTE DATENBESTANDE ODER DIE
KOSTEN DER WIEDERBESCHAFFUNG DIESER DATENBESTANDE AUF JEGLICHEN DATENTRAGERN ODER
TEILEN DES PRODUKTS, DIE IM RAHMEN DER GARANTIE BEI EIZO ODER DEN EIZO-VERTRAGSIMPORTEUREN
ZUR REPARATUR EINGEREICHT WURDEN.

EIZO UND DIE EIZO-VERTRAGSIMPORTEURE GEBEN WEDER EXPLIZITE NOCH IMPLIZITE GARANTIEN
IN BEZUG AUF DIESES PRODUKT UND SEINE QUALITAT, LEISTUNG, VERKAUFLICHKEIT ODER EIGNUNG
FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK. AUF KEINEN FALL SIND EIZO ODER DIE EIZO-VERTRAGSIMPORTEURE
VERANTWORTLICH FUR JEGLICHE ZUFALLIGE, INDIREKTE, SPEZIELLE, FOLGE- ODER ANDERE SCHADEN
JEGLICHER ART (EINSCHLIESSLICH OHNE JEDE BEGRENZUNG SCHADEN BEZUGLICH PROFITVERLUST,
GESCHAFTSUNTERBRECHUNG, VERLUST VON GESCHAFTSINFORMATION ODER JEGLICHE ANDEREN
FINANZIELLEN EINBUSSEN), DIE DURCH DIE VERWENDUNG DES PRODUKTES ODER DIE UNFAHIGKEIT
ZUR VERWENDUNG DES PRODUKTES ODER IN JEGLICHER BEZIEHUNG MIT DEM PRODUKT, SEI ES
BASIEREND AUF VERTRAG, SCHADENSERSATZ, NACHLAESSIGKEIT, STRIKTE HAFTPFLICHT ODER ANDEREN
FORDERUNGEN ENTSTEHEN, AUCH WENN EIZO UND DIE EIZO-VERTRAGSIMPORTEURE IM VORAUS UBER
DIE MOGLICHKEIT SOLCHER SCHADEN INFORMIERT WURDEN. DIESER AUSSCHLUSS ENTHALT AUCH JEDE
HAFTPFLICHT, DIE AUS FORDERUNGEN DRITTER GEGEN DEN ERSTKAUFER ENTSTEHEN KANN. ZWECK
DIESER KLAUSEL IST ES, DIE HAFTUNG VON EIZO UND DEN VERTRIEBEN GEGENUBER FORDERUNGEN ZU
BEGRENZEN, DIE AUS DIESER BESCHRANKTEN GARANTIE UND/ODER DEM VERKAUF ENTSTEHEN KONNEN.

Anhang 59



GARANTIE LIMITEE

EIZO Corporation (ci-apres dénommé « EIZO ») et les distributeurs autorisés par EIZO (ci-aprés dénommeés
« Distributeurs »), sous réserve et conformément aux termes de cette garantie limitée (ci-aprés dénommée « Garantie »),
garantissent a I'acheteur initial (ci-aprés dénommé « Acheteur initial ») du produit spécifié dans la présente (ci-aprés
dénommé « Produit ») acheté auprés d’EIZO ou de Distributeurs agréés EIZO, que EIZO et ses Distributeurs auront
pour option de réparer ou remplacer gratuitement le Produit si ’Acheteur initial constate, pendant la Période de garantie
(définie ci-dessous), qu’il y a un dysfonctionnement ou que le Produit a subi un dommage dans le cadre d’une utilisation
normale du Produit conformément a la description du mode d’emploi qui accompagne le Produit (ci-aprés dénommé
« Manuel d’utilisation »).

La période de cette Garantie est de trois (3) ans a partir de la date d’achat du Produit (ci-aprés dénommée « Période de
Garantie »). EIZO et ses Distributeurs déclinent toute responsabilité ou obligation concernant ce Produit face a I'’Acheteur
initial ou a toute autre personne a I'exception de celles stipulées dans la présente Garantie.

EIZO et ses Distributeurs cesseront de tenir ou conserver en stock toute piéce de ce Produit aprés I'expiration de
la période de sept (7) ans suivant I'arrét de la production de telles pieces. Pour réparer le moniteur, EIZO et ses
distributeurs utiliseront des piéces de rechange conformes a nos normes de contréle qualité.

La Garantie est valable uniquement dans les pays ou les territoires ou se trouvent les Distributeurs. La Garantie ne limite
aucun des droits reconnus par la loi a I'’Acheteur initial.

Nonobstant toute autre clause de cette Garantie, EIZO et ses Distributeurs n’auront d’obligation dans le cadre de cette
Garantie pour aucun des cas énumérés ci-dessous :

(a) Tout défaut du Produit résultant de dommages occasionnés lors du transport, d’'une modification, d’'une altération,
d’un abus, d’'une mauvaise utilisation, d’'un accident, d’'une installation incorrecte, d’'un désastre, d’'un entretien et/
ou d’'une réparation incorrects effectués par une personne autre que EIZO ou ses Distributeurs ;

(b) Toute incompatibilité du Produit résultant d’améliorations techniques et/ou réglementations possibles ;
(c) Toute détérioration du capteur ;

(d) Toute détérioration des performances d’affichage causée par la détérioration des éléments consommables tels
que le panneau LCD et/ou le rétroéclairage, etc. (par exemple des changements de luminosité, des changements
de l'uniformité de la luminosité, des modifications de couleur, des changements de I'uniformité des couleurs, des
défectuosités de pixels y compris des pixels brilés, etc.);

(e) Tout défaut du Produit causé par un appareil externe ;
(f) Tout défaut d’'un Produit sur lequel le numéro de série original a été altéré ou supprimé ;

(g) Toute détérioration normale du Produit, particulierement celle des consommables, des accessoires et/ou des
piéces reliées au Produit (touches, éléments pivotants, cables, Manuel d'utilisation etc.), et

(h) Toute déformation, décoloration, et/ou gondolage de I'extérieur du Produit, y compris celle de la surface du
panneau LCD.

Pour bénéficier d’'un service dans le cadre de cette Garantie, I’Acheteur initial doit renvoyer le Produit port payé, dans
son emballage d’origine ou tout autre emballage approprié offrant un degré de protection équivalent, au Distributeur local,
et assumera la responsabilité des dommages et/ou perte possibles lors du transport. L'Acheteur initial doit présenter une
preuve d’achat du Produit comprenant sa date d’achat pour bénéficier de ce service dans le cadre de la Garantie.

La Période de garantie pour tout Produit remplacé et/ou réparé dans le cadre de cette Garantie expirera a la fin de la
Période de garantie initiale.

EIZO OU SES DISTRIBUTEURS NE SAURAIENT ETRE TENUS RESPONSABLES DES DOMMAGES OU PERTES DE
DONNEES OU D’AUTRES INFORMATIONS STOCKEES DANS UN MEDIA QUELCONQUE OU UNE AUTRE PARTIE
DU PRODUIT RENVOYE A EIZO OU AUX DISTRIBUTEURS POUR REPARATION.

AUCUNE AUTRE GARANTIE, EXPLICITE OU TACITE, NNEST OFFERTE PAR EIZO ET SES DISTRIBUTEURS
CONCERNANT LE PRODUIT ET SES QUALITES, PERFORMANCES, QUALITE MARCHANDE OU ADAPTATION
A UN USAGE PARTICULIER. EN AUCUN CAS, EIZO OU SES DISTRIBUTEURS NE SERONT RESPONSABLES
DES DOMMAGES FORTUITS, INDIRECTS, SPECIAUX, INDUITS, OU DE TOUT AUTRE DOMMAGE QUEL
QU’IL SOIT (Y COMPRIS, SANS LIMITATION, LES DOMMAGES RESULTANT D’UNE PERTE DE PROFIT, D’'UNE
INTERRUPTION D’ACTIVITES, D'UNE PERTE DE DONNEES COMMERCIALES, OU DE TOUT AUTRE MANQUE
A GAGNER) RESULTANT DE L'UTILISATION OU DE L'INCAPACITE D’UTILISER LE PRODUIT OU AYANT UN
RAPPORT QUELCONQUE AVEC LE PRODUIT, QUE CE SOIT SUR LA BASE D’'UN CONTRAT, D’UN TORT, D’UNE
NEGLIGENCE, D’'UNE RESPONSABILITE STRICTE OU AUTRE, MEME SI EIZO OU SES DISTRIBUTEURS ONT ETE
AVERTIS DE LA POSSIBILITE DE TELS DOMMAGES. CETTE LIMITATION INCLUT AUSSI TOUTE RESPONSABILITE
QUI POURRAIT ETRE SOULEVEE LORS DES RECLAMATIONS D’UN TIERS CONTRE LACHETEUR INITIAL.
L'ESSENCE DE CETTE CLAUSE EST DE LIMITER LA RESPONSABILITE POTENTIELLE DE EIZO ET DE SES
DISTRIBUTEURS RESULTANT DE CETTE GARANTIE LIMITEE ET/OU DES VENTES.
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GARANTIA LIMITADA

E1ZO Corporation (en lo sucesivo “EIZO”) y sus distribuidores autorizados (en lo sucesivo los “Distribuidores”),
con arreglo y de conformidad con los términos de esta garantia limitada (en lo sucesivo la “Garantia”), garantizan al
comprador original (en lo sucesivo el “Comprador original”) que comproé el producto especificado en este documento (en
lo sucesivo el “Producto”) a EIZO o a sus Distribuidores, que EIZO y sus Distribuidores, a su propio criterio, repararan
o sustituiran el Producto de forma gratuita si el Comprador original detecta dentro del periodo de la Garantia (indicado
posteriormente) que el Producto no funciona correctamente o que se ha averiado durante el uso normal del mismo de
acuerdo con las indicaciones del manual de instrucciones suministrado con el Producto (en lo sucesivo el “Manual del
usuario”).

El periodo de esta Garantia es de tres (3) afios a partir de la fecha de compra del Producto (en adelante designado como
el “Periodo de Garantia”). EIZO y sus Distribuidores no tendran ninguna responsabilidad ni obligacién con respecto al
Producto para con el Comprador original ni con terceros que no sean las estipuladas en la presente Garantia.

EIZO y sus Distribuidores no estaran obligados a suministrar cualquier recambio del Producto una vez pasados siete
(7) afios desde que se deje de fabricar el mismo. Para la reparacion del monitor, EIZO y los distribuidores utilizaran
repuestos que cumplan con nuestros estandares de control de calidad.

La Garantia es valida soélo en los paises y territorios donde estan ubicados los Distribuidores. La Garantia no restringe
ningun derecho legal del Comprador original.

A pesar de las estipulaciones de esta Garantia, EIZO y sus Distribuidores no tendran obligacion alguna bajo esta
Garantia en ninguno de los casos expuestos a continuacion:

(a) Cualquier defecto del Producto causado por dafios en el transporte, modificacion, alteracion, abuso, uso incorrecto,
accidente, instalacion incorrecta, desastre, mantenimiento incorrecto y/o reparacion indebida realizada por un
tercero que no sea EIZO o sus Distribuidores.

(b) Cualquier incompatibilidad del Producto debida a posibles innovaciones técnicas y/o reglamentaciones.
(c) Cualquier deterioro del sensor.

(d) Cualquier deterioro en el rendimiento de la visualizacion causado por fallos en las piezas consumibles como el
panel LCD y/o la "Backlight", etc. (p. ej. cambios de brillo, cambios de uniformidad del brillo, cambios de color,
cambios de uniformidad del color, defectos de pixeles, incluyendo pixeles muertos, etc.).

(e) Cualquier defecto del Producto causado por un equipo externo.
(f) Cualquier defecto del Producto en el que haya sido alterado o borrado el niumero de serie original.

(g) Cualquier deterioro normal del Producto, y en particular de las piezas consumibles, accesorios y demas (p. €j.
botones, piezas giratorias, cables, Manual del usuario, etc.).

(h) Cualquier deformacion, decoloracion y/o alabeo del exterior del Producto incluida la superficie del panel LCD.

Para obtener servicio en los términos de esta Garantia, el Producto debera ser enviado por el Comprador original,
a su Distribuidor local, con el transporte previamente pagado, en el embalaje original u otro embalaje adecuado que
ofrezca el mismo grado de proteccion, asumiendo el riesgo de dafios y/o pérdida del Producto durante el transporte. El
Comprador original debera presentar un comprobante de compra del Producto en el que se refleje la fecha de compra
del mismo cuando lo solicite el servicio de Garantia.

El Periodo de garantia para cualquier Producto reemplazado y/o reparado en los términos de esta Garantia expirara al
vencer el Periodo de garantia original.

EIZO O LOS DISTRIBUIDORES AUTORIZADOS DE EIZO NO SE RESPONSABILIZAN DE NINGUN DANO O
PERDIDA QUE PUEDAN SUFRIR LOS DATOS U OTRA INFORMACION ALMACENADA EN CUALQUIER MEDIO O
CUALQUIER PARTE DE CUALQUIER PRODUCTO DEVUELTO A EIZO O A LOS DISTRIBUIDORES DE EIZO PARA
SU REPARACION.

EIZO Y LOS DISTRIBUIDORES AUTORIZADOS DE EIZO NO OFRECEN NINGUNA OTRA GARANTIA, IMPLICITA
NI EXPLICITA, CON RESPECTO AL PRODUCTO Y A SU CALIDAD, RENDIMIENTO, COMERCIABILIDAD E
IDONEIDAD PARA CUALQUIER USO EN PARTICULAR. EN NINGUN CASO SERAN EIZO O LOS DISTRIBUIDORES
AUTORIZADOS DE EIZO RESPONSABLES DE NINGUN DANO EMERGENTE, INDIRECTO, ESPECIAL, INHERENTE
O CUALQUIERA QUE SEA (INCLUYENDO, SIN LIMITACION, DANOS POR LUCRO CESANTE, INTERRL}PCION
DE LA ACTIVIDAD COMERCIAL, PERDIDA DE INFORMACION COMERCIAL O CUALQUIER OTRA PERDIDA
PECUNIARIA) QUE SE DERIVE DEL USO O IMPOSIBILIDAD DE USO DEL PRODUCTO O EN RELACION CON EL
PRODUCTO, YA SEA BASADO EN CONTRATO, POR AGRAVIO, NEGLIGENCIA, ESTRICTA RESPONSABILIDAD
O CUALQUIERA QUE SEA, AUN CUANDO SE HAYA ADVERTIDO A EIZO O A LOS DISTRIBUIDORES DE EIZO
DE LA POSIBILIDAD DE TALES DANOS. ESTA EXCLUSION TAMBIEN ABARCA CUALQUIER RESPONSABILIDAD
QUE PUEDA DERIVARSE DE RECLAMACIONES HECHAS POR UN TERCERO CONTRA EL COMPRADOR
ORIGINAL. LA ESENCIA DE ESTA ESTIPULACION ES LIMITAR LA RESPONSABILIDAD POTENCIAL DE EIZO Y LOS
DISTRIBUIDORES QUE PUDIERA DERIVARSE DE ESTA GARANTIA LIMITADA Y/O VENTAS.
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GARANZIA LIMITATA

EIZO Corporation (a cui si fara riferimento da qui in poi con “EIZ0O”) ed i Distributori autorizzati da EIZO (a cui si fara
riferimento da qui in poi con “Distributori”’) garantiscono, secondo i termini di questa garanzia limitata (a cui si fara
riferimento da qui in poi con “Garanzia”) all'acquirente originale (a cui si fara riferimento da qui in poi con “Acquirente
originale”) che ha acquistato il prodotto specificato in questo documento (a cui si fara riferimento da qui in poi con
“Prodotto”) da EIZO o dai suoi Distributori, che EIZO e i distributori, a loro discrezione, ripareranno o sostituiranno il
Prodotto senza addebito se I’Acquirente originale trova, entro il periodo della Garanzia (definito sotto), che il Prodotto
malfunziona e si € danneggiato nel corso del suo normale utilizzo osservando le indicazioni del manuale di istruzioni
allegato al Prodotto (a cui si fara riferimento da qui in poi con “Manuale utente”).

Il periodo di questa Garanzia € di tre (3) anni dalla data di acquisto del Prodotto (a cui si fara riferimento da qui in poi
con “Periodo di Garanzia”). EIZO e i suoi Distributori non si assumono alcuna responsabilita e non hanno alcun obbligo
riguardo al Prodotto verso I'’Acquirente originale o terzi diversi da quelli relativi a questa Garanzia.

EIZO e i suoi Distributori cesseranno di tenere o di conservare qualsiasi ricambio del Prodotto allo scadere di sette
(7) anni dopo che la produzione di tali ricambi & stata terminata. Per la riparazione del monitor, EIZO e i Distributori
utilizzeranno parti di ricambio conformi ai nostri standard di controllo della qualita.

La Garanzia é valida soltanto nei paesi dove ci sono i Distributori EIZO. La Garanzia non limita alcun diritto legale
dell’Acquirente originale.

Indipendentemente da qualsiasi altra condizione di questa Garanzia, EIZO e i suoi Distributori non avranno alcun obbligo
derivante da questa Garanzia in ognuno dei casi elencati di seguito:

(a) Qualsiasi difetto del Prodotto causato da danni di trasporto, modifiche, alterazioni, abusi, usi impropri, incidenti,
installazione errata, calamita, manutenzione errata e/o riparazioni improprie eseguite da terze parti che non siano
EIZO o i suoi Distributori.

(b) Qualsiasi incompatibilita del Prodotto dovuta a possibili innovazioni tecniche e/o normative.
(c) Qualsiasi deterioramento del sensore.

(d) Qualsiasi deterioramento delle prestazioni dello schermo causato dal deterioramento delle parti consumabili, come
il pannello LCD e/o la retroilluminazione, ecc. (per esempio: i cambiamenti di luminosita, cambiamenti di uniformita
della luminosita, i cambiamenti di colore, i cambiamenti di uniformita del colore, i difetti dei pixel, inclusi i pixel
bruciati, ecc.).

(e) Qualsiasi difetto del Prodotto causato da apparecchiature esterne.
(f) Qualsiasi difetto del Prodotto in cui il numero di serie originale sia stato alterato o rimosso.

(g9) Qualsiasi normale deterioramento del Prodotto, in particolar modo nelle sue parti di consumo, accessori, e/o
attacchi (per esempio: tasti, parti rotanti, cavi, Manuale dell’'utente, ecc.).

(h) Qualsiasi tipo di deformazione, scolorimento, e/o di involucro esterno del Prodotto inclusa la superficie del pannello
LCD.

Per ricevere assistenza tecnica con questa Garanzia, I’Acquirente originale deve inviare il Prodotto, con trasporto
pre-pagato, nella sua confezione originale o altra confezione adeguata che fornisce un livello analogo di protezione,
assumendosi il rischio di danni e/o perdita in transito, al Distributore locale. L'Acquirente originale deve presentare la
prova di acquisto che stabilisce la data di acquisto del Prodotto quando richiede servizio sotto Garanzia.

Il Periodo di garanzia per qualsiasi Prodotto sostituito e/o riparato sotto questa Garanzia scade alla fine del Periodo di
garanzia originale.

EIZO O | SUOI DISTRIBUTORI NON SONO RESPONSABILI PER QUALSIASI DANNO O PERDITA DI DATI O ALTRE
INFORMAZIONI MEMORIZZATI SU QUALSIASI SUPPORTO O QUALSIASI PARTE DI QUALSIASI PRODOTTO
INVIATO A EIZO O | SUOI DISTRIBUTORI PER RIPARAZIONI.

EIZO E | SUOI DISTRIBUTORI NON OFFRONO ALCUNA GARANZIA ADDIZIONALE, IMPLICITA O ESPLICITA,
RIGUARDO IL PRODOTTO E LA SUA QUALITA, PRESTAZIONI, VENDIBILITA O APPROPRIATEZZA PER
QUALSIASI USO PARTICOLARE. IN NESSUN CASO EIZO O | DISTRIBUTORI EIZO AUTORIZZATI SARANNO
RESPONSABILI PER QUALSIASI DANNO ACCIDENTALE, INDIRETTO, SPECIALE, CONSEGUENTE O DI
QUALSIASI ALTRA NATURA (INCLUSI, SENZA LIMITI, DANNI PER PERDITA DI PROFITTI, INTERRUZIONE DELLE
ATTIVITA, PERDITA DI INFORMAZIONI D’AFFARI O QUALSIASI ALTRA PERDITA PECUNIARIA) DERIVANTI
DALL'USO O DALLIMPOSSIBILITA DI USARE IL PRODOTTO O IN QUALSIASI RELAZIONE AL PRODOTTO,
SIA SU BASE DI CONTRATTO, TORTO, NEGLIGENZA, STRETTA RESPONSABILITA O ALTRIMENTI, ANCHE
SE EIZO O | DISTRIBUTORI EIZO AUTORIZZATI SONO STATI AVVERTITI DELLA POSSIBILITA DI TALI DANNI.
QUESTA ESCLUSIONE INCLUDE ANCHE QUALSIASI RESPONSABILITA CHE POSSA INSORGERE DA RECLAMI
DI TERZI CONTRO L'ACQUIRENTE ORIGINALE. ESSENZA DI QUESTO PROVVEDIMENTO E LIMITARE LA
RESPONSABILITA POTENZIALE DI EIZO E DEI DISTRIBUTORI DERIVANTE DA QUESTA GARANZIA LIMITATA E/O
DALLE VENDITE.
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BEGRANSAD GARANTI

EIZO Corporation (nedan kallat “EIZO”) och EIZOs auktoriserade distributérer (nedan kallade “Distributérer”) garanterar
i enlighet med villkoren i denna begransade garanti (nedan kallad “Garantin”) den ursprunglige kdparen (nedan kallad
den “Ursprunglige koparen”) som kopte den i dokumentet specificerade produkten (nedan kallad “Produkten”) fran
EIZO eller Distributérer, att EIZO eller Distributorer enligt eget gottfinnande kostnadsfritt antingen reparera eller byta ut
den defekta Produkten om den Ursprunglige kdparen inom Garantiperioden (definieras nedan) upptacker att Produkten
fungerar felaktigt eller skadas under normal anvandning av Produkten i enlighet med beskrivningen i bruksanvisningen
(nedan kallad “Bruksanvisning”).

Garantiperioden ar begransad till tre (3) ar fran datumet fér Produktens inkdp (hari kallad “Garantiperioden”). EIZO och
Distributorer ska inte under nagra villkor ha nagot annat ansvar an vad som anges i denna garanti gallande Produkten i
relation till den Ursprunglige kbparen eller tredje part.

EIZO och Distributérer kommer att upphéra med lagerhallning av Produktens delar efter sju (7) ar efter att produktionen
av dessa delar upphort. Nat skdrmen repareras anvander EIZO och distributérer reservdelar som uppfyller vara
kvalitetsstandarder.

Garantin ar endast giltig i de lander dar det finns Distributérer. Garantin begransar inte nagra av den Ursprunglige
kdparens lagstadgade réattigheter.

Oavsett andra villkor i denna garanti ska inte EIZO Distributérer under nagra villkor ha nagot ansvar i nagot av de fall
som beskrivs nedan:

(a) Nar nagon bristfallighet hos Produkten kan héarledas till att ha uppstatt vid frakt, modifiering, andring, felaktigt
handhavande, olycka, felaktig installation, katastrof, felaktigt underhall och/eller felaktig reparation utférd av tredje
part annan an EIZO och Distributorer.

(b) Alla former av inkompatibilitet hos Produkten pa grund av méjliga tekniska innovationer och/eller bestammelser.
(c) Alla férsamringar av sensorn.

(d) Alla forsamringar av bildens prestanda beroende péa forbrukningsdelar sa som LCD-panel och/eller
bakgrundsbelysning etc. (t.ex. andringar i ljusstyrka, jamnhet i ljusstyrka, farg, fargjamnhet, defekta pixlar och/eller
fast lysande pixlar etc.).

(e) Alla defekter hos Produkten som orsakats av extern utrustning.
(f) Alla defekter hos Produkten pa vilken det ursprungliga serienumret har andrats eller avlagsnats.

(9) All normal férsdmring av Produkten, speciellt forbrukningsartiklar, tillbehdr och/eller yttre delar (t.ex. knappar,
roterande delar, kablar, Bruksanvisningen etc.).

(h) Varje deformation, missfargning och/eller skevhet av Produktens yttre inklusive ytan pa LCD-panelen.

For att erhalla service under denna garanti maste den Ursprunglige képaren (med hanseende till risken for skada
och/eller férlust under transport) leverera Produkten till narmaste Distributdr med forebetald frakt, i dess ursprungliga
férpackning eller annan fullgod férpackning som ger likvardigt skydd. Den Ursprunglige kdparen maste kunna visa
inkdpsbevis for Produkten som klargdr Produktens inkdpsdatum vid begaran av garantiservice.

Garantiperioden for alla utbytta och/eller reparerade produkter under denna garanti skall upphdra vid utgangen av den
ursprungliga Garantiperioden.

EIZO ELLER DISTRIBUTORER AR INTE ANSVARIGA FOR NAGON FORM AV SKADA ELLER FORLUST AV DATA
ELLER ANNAN INFORMATION SOM HAR LAGRATS | NAGON FORM AV MEDIA ELLER ANNAN DEL AV NAGON
PRODUKT SOM HAR RETURNERATS TILL EIZO ELLER DISTRIBUTORER FOR REPARATION.

EIZO OCH DISTRIBUTORERNA GARANTERAR INGET, UTTRYCKLIGEN ELLER UNDERFORSTATT, VAD
BETRAFFAR PRODUKTEN OCH DESS KVALITET, PRESTANDA, SALUJBARHET ELLER LAMPLIGHET FOR NAGON
FORM AV SPECIELL ANVANDNING. UNDER INGA OMSTANDIGHETER SKALL EIZO ELLER DISTRIBUTORERNA
HALLAS ANSVARIGA FOR NAGRA SOM HELST UNDERORDNADE, INDIREKTA, SPECIELLA, DARAV FOLJANDE
ELLER OVRIGA SKADOR (INKLUSIVE, UTAN BEGRANSNING TILL, SKADOR FOR FORLUST AV INKOMST,
AVBRUTEN AFFARSRORELSE, FORLUST AV AFFARSINFORMATION ELLER ANNAN SARSKILD FORLUST) SOM
UPPSTATT SOM ETT RESULTAT AV ANVANDNING ELLER OFORMAGA ATT ANVANDA PRODUKTEN ELLER |
NAGON FORM AV ANSLUTNING TILL PRODUKTERNA, VARE SIG DETTA GRUNDAS PA KONTRAKT, ATALBAR
HANDLING, FORSUMLIGHET, ANSVARSSKYLDIGHET ELLER ANNAT, AVEN OM EIZO ELLER DISTRIBUTORERNA
HAR INFORMERATS BETRAFFANDE MOJLIGHET ATT SADANA SKADOR FORELIGGER. DETTA UNDANTAG
OMFATTAR AVEN ALL FORM AV ANSVARSSKYLDIGHET SOM KAN UPPSTA GENOM EN TREDJE PARTS ANSPRAK
GENTEMOT DEN URSPRUNGLIGE KOPAREN. GRUNDBESTANDSDELEN | BESTAMMELSEN AR ATT BEGRANSA
DET EVENTUELLA ANSVARSTAGANDET FOR EIZO OCH DISTRIBUTORERNA SOM KAN UPPSTA GENOM DENNA
BEGRANSADE GARANTI OCH/ELLER FORSALJNING.
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NMEPIOPIZMENH EIMYHZH

H EIZO Corporation (o710 €¢A¢ «EIZO») kai o1 diavopeig Tou e¢ouaiodotei n EIZO (o010 €§ng «Alavopegigy)
Tapéxouv eyylunon, UTTOKEIPEVN Kal cUP@WYA PE TOUG OPOUG TNG TTapoUloag TTEPIOPICHEVNG eyyunong (oTo €ENG
«Eyydnony), otov apxikd ayopaoTr| (070 £§AG «ApXIKOG AyopaoTiG») O OTTOI0G ayOdpaade TO TTPOIOV TTou KaBopileTal oTo
TTapov €yypago (oT1o €€ng «Mpoidvy) arrd v EIZO 1 Toug Aiavopeig, n otroia e¢ao@alicel 611 n EIZO kai o1 Alavopeig,
oUpewva Pe Tn OIAKPITH EUXEPEIA TOUG, €iTE Ba €TMIOKEUATOUV €iTe Ba avTikataaThioouv To MNpoidv xwpig xpéwan €av o
ApxIKOG AyopaoTAg avTIAngBei eviog Tng Mepiddou Eyyunaong (opifetal KaTwTtépw) 0TI TO Mpoidv duoAciToupyei 1 €xel
utrooTei BAGBN Katd Tn SiIdpKeIa KAVOVIKAG XPriong Tou MNpoidvTog oUp@wva PE TNV TTEPIYPOPA OTO EYXEIPIOIO XPHOoNg TToU
ouvodeuel To Mpoidv (aTo €€ng «Eyxeipidio XpARoTn»).

H mepiodog Tng TTapouoag Eyyunong eival Tpia (3) £tn a1mé TNV nuEPounvia ayopdg Tou MNpoidvtog (oTo e€Ag «Mepiodog
Eyyunong»). H EIZO kai o1 Alavougig dev @épouv kapia eubBdvn A uttoxpéwaon 6oov agopd 1o Mpoidv oe axéan Pe Tov
Apxiké AyopaaTr) | OTTOIOBATTIOTE TPITO PEPOG, 0UTE AAAN €uBUVN SIAPOPETIKA aTTd AUTAV TTOU TTAPEXETAI OTNV TTapouca
Eyyunon.

H EIZO kai o1 Alavopeig 6a TTadgouv va d1atnpouv 1 va attodBnkedouv Tuxov e¢aptripata Tou Mpoidvtog katdtmiv TG ANEng
TWV ETTTA (7) €TWV PETG TN SIAKOTIH TNG TTOPAYWYNG TETOIWV e€apTNUATWY. Katd TnVv €mokeur) Tng 08dvng, n EIZO kai ol
Alavopeic Ba XpnoIPoTToIjoouV avTAAAGKTIKE ETTIOKEUAG TTOU CUPMOPQWVOVTAI JE TA TTPOTUTTA Pag yia Th Alao@daAion
MoiétnTag.

H Eyyunon ioxvel pévo o€ Xwpeg r meploxég 0trou Ppiokovtal ol Aiavopeig. H Eyyunon &gv 1repiopicel OTToI0dATTIOTE
VOuIpa Sikaliwpata Tou ApxIkou AyopaoTh.

Aappavopévng utréywn k&be didtagng Tng mapoucag Eyyunong, n EIZO kai o1 Alavopeig dev Ba €xouv Kapia atmoAUTwG
UTTOXPEWON oUPPWVA PE TNV TTapolca Eyyunon o€ oTroladTToTe OTTO TIG TTEPITITWOEIG TTOU SIOTUTTWVOVTAI KATWTEPW:

(a) Tuxdv eAdrTwpa Tou lNpoidvTog TTou TTpokaAgital atrd ¢nuid Katd Tn PYeTAQopd, TpoTroTroinan, aAAayr|, katdypnon,
AavBagopévn xpAon, atuxnua, AavBacouévn eykatdoTacn, KataoTpoQr], ec@aiuévn ouviApnon f/kal AavBaaouévn
ETTIOKEUN OTTO TPITO PEPOG €KTOG TNG EIZO kai Twv Alavopéwy,

(B) Tuxov aocupBartdtnta Tou MNpoidvTog Adyw TTBAVWY TEXVIKWY KAIVOTOUIWY f/Kal KAVOVIOUWY,
(y) Tuxov emdeivwon Tou aiobnTrpa,

(0) Tuxoév emdeivwan Tng ammddoong 0B6vNG TTou TTPoKaAEgiTal amd Tn @Bopd avaAWCINWY £EAPTNUATWY OTTWG
NG 086vng LCD A/kal Tou @wTtog uttofdBpou, KTA. (TT.X. aAAayEG aTn QWTEIVOTNTA, GAAOYEG OTNV OPOIOPOP®Ia
QWTEIVOTNTAG, aAaYEG OTO XpWHA, aAAAYEG OTNV OpoIopop@ia XpWwHaTog, eAaTTwpata o€ pixel epidapBavopévwy
TWV Kapévwy pixel, KTA.),

(€) Tuxov eAatTwpa Tou MpoidvTog TToU TTPOKAAELITAI ATTO EEWTEPIKO ECOTTAIOUO,
(oT) Tuxov eAaTTwpa Tou MpoidvTog aTo OTToIo £XEI TPOTTOTTOINOEI 1 aYaIPEDE O YV o106 apIBudS aeIpdg,

(¢) Tuxov @ualohoyikl @Bopd Tou TTPOoiIdVTOoG, ISIAITEPA AUTAG TWV AVOAWCIYWY, TwV afeooudp A/Kal Twv
TTPOCAPTNHATWY (TT.X. KOUMTTIA, TTEPICTPEPOEVA PéPN, KaAwdia, Eyxeipidio XpAaTn, KTA.), Kal

(n) Tuxév mapaudpewan, amoxpwuaTiopd n/kar diacTpéBAwaon Tou e§wTepIkoU PEPOUG TOU TTPOIOVTOG,
TepIAapBavopévng TnG mavelag Tng 08évng LCD.

O ApxIk6G AyopaaTng yia va dikaloUTal UTTNPECIEG ETTIOKEUNG oUPpwva pe Tnv Eyyunon, Ba mpémel va Trapadwoel 1o
Mpoidv, ye TTANPpWHEVA Ta PETOPOPIKA £€€00a, OTNV OPXIKA TOU CUOKeuaaia ] g€ AAAN €TTAPKr CUCKEUATia WE IGOTIUO
BaBuod mpooTaciag, avalauBavovtag Tov Kivduvo BAABNG fi/kal aTTWAEIAG KATA Tn YeTapopd, oTtov TotKO Alavopéa. O
Apxikdg AyopaaTrg OTav ¢nTd UTTNPETieg ETTIOKEURG oUP@wva Pe TNV Eyyunon, Ba Trpétrel va TTpOoKOopiCel TNV atrodeign
ayopdg Tou MpoidvTog Kal TNV NUEPOUNVia TG ayopdg.

H Mepiodog Eyyunong yia oTrolodrTTOTE AVTIKATECTNUEVO A/KAI ETTIOKEUACTUEVO TTPOIOV CUP@WVA PE TNV TTapouca
Eyyunon Afjyel 1o T€A0G TNG apXIKNG Mepidédou Eyyunong.

H EIZO 'H Ol AIANOMEIZ AEN EYOYNONTAI I'lA OMOIAAHMNOTE BAABH 'H AMNQAEIA AEAOMENQN 'H AAAQN
MNAHPO®OPIQN MOY AMOOHKEYONTAI ZE OMOIOAHMOTE MEZO 'H OMOIOAHMOTE AAAO MEPOZ ZE
OlMOIOAHIOTE MNPOION MOY ENIZTPE®ETAI ZTHN EIZO 'H XE AIANOMEATIA EMIZKEYH.

H EIZO KAI Ol AIANOMEIX AEN MAPEXOYN KAMIA MEPAITEPQ EITYHZH, PHTH 'H ZYNEINAITOMENH, OZON
A®OPA TO MPOION KAI THN MOIOTHTA, THN AMOAOZH, THN EMMNOPEYZIMOTHTA ‘'H THN KATAAAHAOTHTA
TOY I'A OMOIAAHMOTE ZYITKEKPIMENH XPHZH. ZE KAMIA MNEPIMTQZH H EIZO 'H Ol AIANOMEIX AEN
OA EYOYNONTAI T'IA KAMIA ATIOAYTQZ TYXAIA, EMMEZH, EIAIKH, YNEMATOMENH 'H AAAH BAABH
(MEPINAMBANOMENQN, METAZY AAAQN, BAABQN H ANQAEIAY KEPAQN, AIAKOTMHZ ENIXEIPHMATIKQN
APAYTHPIOTHTON, ANOQAEIAY EMIXEIPHMATIKON NMAHPO®OPION 'H TYXON AAAHEZ XPHMATIKHX AMQAEIAY)
MOY MPOKYMTEI AMO TH XPHZH 'H THN ANIKANOTHTA XPHZHZ TOY MPOIONTOZ ‘H TYXON AAAHZ SYNAEZHE
ME TO MNPOION, EITE BAZIZETAI $E SYMBOAAIO, BAABH, AMEAEIA, AYSTHPH EYOYNH H EIAAAAQE, AKOMH
KI EAN H EIZO 'H Ol AIANOMEIZ ENHMEPQOOYN I'lA THN MIOANOTHTA TETOION ZHMION. H EZAIPEZH AYTH
MEPINAMBANEI EMIZHZ OMOIAAHMOTE EYOYNH ENAEXETAI NA NMPOKYWEI AMNO A=ZIQXEIZ TPITOY MEPOYZX
KATA TOY APXIKOY ATOPAXTH. H OYZIA TOY OPOY AYTQOY EINAI NA MNMEPIOPIZEI THN MIGANH EYOYNH THX
EIZO KAI TON AIANOMEQN TMOY MPOKYTITEI AMNO THN NAPOYZA EIMYHZH 'H/KAI TIZ MQAHZEIZ.
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ONPAHUYEHHASA TAPAHTUA

EIZO Corporation (Ha3sbiBaemas B ganbHenwem “EIZ0O”) n aBTopusnpoBaHHbie EIZO guctpubyTtopsbl (HasbiBaemble B
JanbHenwem “AucTpubyTopbl’) rapaHTMpPYIOT, B COOTBETCTBMUN C YCINIOBUSIMU U NMYHKTAMW 3TOW OrpaHW4eHHON rapaHTum
(Ha3biBaeMon B ganbHewnwem “MapaHTuvsa’), nepBuYHOMY NOKynaTernto (HasbiBaemMoMy B AanbHelnwem “MepBoHayYanbHbIN
nokynatens”), kKotopbii Nnpmnobpen y EIZO wunu OnuctpnbyTopoB NpoayKT, yKa3aHHbIN B 3TOM AOKYMEHTEe (HasbiBaeMblii
B AanoHenwem “Mpoaykt”), yto EIZO nnn OnctpmnbyTopbl Ha cBOe ycmoTpeHue nubo 6ecnnatHo OTPEMOHTUPYIOT,
nnbo G6ecnnartHo 3ameHAT NpoaykT, ecnu NepBoHayanbeHbIA NOKynaTens NpU3HaeT B npegernax [apaHTMHOIO cpoka
(onpeneneHHoro Huxe), 4to MNpoAyKT HencnpasBeH UM OH MNOBPEXAeH NPoLecce HOPMarnbHOMO MCMOMNb30BaHUS NPOAYKTa
B COOTBETCTBUM C OMUCAHNEM B UHCTPYKUMW MO IKCInyaTauun, npunaraemon k MNpoaykTy (HasbiBaemon B AanbHenwem
“PykoBoacTBO nonb3oBaTtens’”).

lapaHTUIHBLIA Nepuog orpaHnyeH cpokoM Tpu (3) roga ot aatbl NnpuobpeTteHuns MpoaykTa (HasbiBaeMbI B AarnbHenwem
“FapaHTuiHbIn nepuopg”). EIZO n OuctpubyTopbl HE HECYT HMKAKOW OTBETCTBEHHOCTM U He BepyT obs3aTenbcTB
oTHocuTenbHO MNpoaykTa No oTHOLWeEHUo K [NepBoHa4YanbHOMY MOKynaTento UM no OTHOLUEHWUIO K MoObIM TpeTbuM
CTOpPOHaM, Kpome 0653aTenbLCTB, OrOBOPEHHbIX B 3TOW [@apaHTuu.

EIZO v OnctpnbyTopbl NpekpaTaT XxpaHeHne unu cknaguposaHune nobbix getanen Mpogykta no ncredeHmm cemu (7)
neT nocne npekpalleHnss NPON3BOACTBA Takux Aetanen. B cnyyae pemoHTa monutopa EIZO v OucTtpubbloTopsel 6yayT
MCMonb30BaTh 3an4yacTu, KOTOpble COOTBETCTBYHOT HawnM ctaHaapTam QC (KOHTporb KayecTsa).

lapaHTVs gevcTBMUTENbHA TONbLKO B CTpaHax UKW pervoHax, rae pacnomnoxeHbl OuctpubyTtopel. MapaHTusa He
OrpaHM4MBaeT HUKakne 3aKoHHble npasa [epBoHayanbHOro nokynartens.

HecmoTpsa Ha gpyrue ycnosus aton MapaHtum EIZO n OnctpubyTopbl HE HECYT HUKaKnx 06S3aTenbCTB COrMacHoO 3Tow
lapaHTun B No6OM 13 NEPeUNCneHHbIX HUXE Cryvaes:

(a) Mobble pedekTol MNMpoaykTa, BbI3BaHHbIE MOBPEXAEHUAMU NpU NepeBo3ke, MoanduKkaunen, UsMeHeHUeM,
HenpaBuNbHbIM obpalleHnem, HenpaBubHbIM UCMONb30BAHMEM, aBapuaMu, HENpPaBUIIbHON YCTaHOBKONM,
CTUXUIAHBIMW BEACTBUAMU, HENPABUITbHBIM YXO40M U/UNN HENPaBWUMbHLIM PEMOHTOM TPETLEN CTOPOHOW, OTIIMYHOM
ot EIZO wnu OucTtpnbyTopos;

(6) INoGble HecoBmecTUMOCTU MNpoaykTa U3-3a TEXHUYECKUX YCOBEPLUEHCTBOBAHUIA WM/UIMU U3MEHEHUS TEXHUYECKMX
HOpM;

(8) Jtoboe noBpexaeHue gaTynka;

(r) JMobble yxyaweHus paboTel aucnnes, Bbi3BaHHblE M3HALUMBAHWEM HEBOCCTAHOBUMBbIX YacTel, TakuMx Kak
naHenb XK w/vunu noacsetka n T.4. (Hanpumep, U3IMEHEHNE B APKOCTU, U3SMEHEHNE B PaBHOMEPHOCTU SIPKOCTH,
NU3MEHeHNe B LIBETHOCTU, MU3BMEHEHME B PABHOMEPHOCTU LIBETHOCTU, U3BMEHEHME B MUKCENax, BKINOYasa BbIropeBLUME
nukcensl U T.4.);

(a) NMobble pedekTol MpoaykTa, BbI3BaHHbIE BHELLHUM 060pyAOBaHNEM;
(e) Iobbie gedpekTol MpoaykTa, NpU KOTOPbLIX OPUrMHANBHbIA CEPUNHBIN HOMEpP ObiN M3MEHEH UNW yaaneH;

(k) Itobble ecTecTBEHHble yXyALWeEHUs NpoAykTa, B YaCTHOCTW, Bbl3BaHHble M3HOCOM pPacXo4HblX YacTewn,
npuvHagnexHocTen n/vnm npucnocobnexHnn (Hanpumep, KHOMOK, BpallarLwmxca Yacten, kabenen, PykosoacTea
nonb3oBartens u 1.4.); u

(3) JMobble pedpopmaumnm, namMeHeHns LBeTa U/MNuM KOpobneHnsa BHELWIHEN NOBEPXHOCTU MpoAyKTa, BKM4Yas
noBepxHocTb naHenu XKO.

YT100bI NONy4nTb TEXHNYECKOe obcnyxunBaHme B pamkax apaHTum, MNepBoHavanbHbIM NOKynaTenb AOMMKeH AOCTaBUTb
MpoaykT mectHomy [mcTpnbyTOopy, onnaTve NepeBo3Ky, B €r0 OPUrMHanNbHOW yNakoBKe U B APYrovi COOTBETCTBYHOLLEN
ynakoBke, obecrneyvBatoLLel paBHOLEHHYIO CTeMNeHb 3almTbl, MPUHNUMAas BO BHUMAHWE PUCK NMOBPEXAEHUS U/Unn yTepto
npu TpaHcnopTupoBke. MNpun 3anpoce TexHWYecKoro obcnyxusaHus B pamkax MapaHtum MNMepBoHavanbHbIM Nokynatens
[OOIMKeH NpefocTaBuTb CBUAETENBCTBO NOKYMKM NPOAYKTA M AaTbl NOKYMKW.

[apaHTUHBIN Nnepunoa aAnga noboro 3aMmeHeHHoro u/mnm OTPEMOHTMPOBAHHOIO NPOAYKTa B paMKax [apaHTUn ncrekaet B
KOHLIE 3aBepLUEHNSI CpOKa AENCTBUSI OpUIrMHanbHoOro MapaHTMinHOro nepuoaa.

EIZO NN ONCTPUBYTOPbLI HE HECYT OTBETCTBEHHOCTW 3A JNOBLIE MOBPEXAEHUA UMW YTEPIO
OAHHBIX UM OPYTON MHOOPMALINK, XPAHALLMXCA HA KAKUX-TMBO HOCUTENAX MHOOPMALIMM NN HA
MOBbLIX OPYTUX YACTAX NMPOOYKTA, KOTOPLIN BO3BPALLEH EIZO NV OANCTPUBYTOPAM /19 PEMOHTA.

EIZO U ANCTPUBYTOPbLI HE OAIOT HUKAKOW OANBHENWEW FAPAHTWW, BEIPAXXEHHOW UMW
NMOAPA3YMEBAEMOW, OTHOCUTENBHO MPOAOYKTA N ETO KAHECTBA, TEXHUYECKNX XAPAKTEPUCTUK,
TOBAPHOCTW UM COOTBETCTBUA OJTA KAKOIO-NMIMBO OMNPEJENEHHOIO NCMOJNIbSOBAHNA. HA TTPU
KAKMX YCNOBUAX EIZO UMW OUCTPUBYTOPbLI HE HECYT OTBETCTBEHHOCTW 3A JIKOEOM CNYYANHbBIN,
KOCBEHHbIN, CNELWANBHBLIN, MOBOYHbIV UIMN MHOW YWEPE (BKITKOYASA, BE3 OFPAHUYEHNW, YILEPB n3-
3A HEMONYYEHHOW MPUBbLINW, NMPEPLIBAHUSA BU3HECA, MOTEPU KOMMEPYECKOW VIHCDOPMALI,I/IVI nnu
MIOBbIE APYIVE ®UHAHCOBBIE MOTEPW), BOSHUKLUMIA U3-3A NCMOJNIb3OBAHUA UM HEBO3MOXHOCTU
MCNONb30BATbL MPOOYKT UK B NIOBOW OPYIOW CBA3U C NMPOAYKTOM, NMEO OCHOBAHHbLIN HA
KOHTPAKTHbLIX OTHOWEHWAX, MTPAXOAHCKNX NMPABOHAPYLWEHUAX, HEBPEXHOCTU, NPUYNHEHWNA
YWEPEA TPETbEW CTOPOHE WM YEM-NWEO ELWE, OAXE ECNU EIZO UK ,EI,IACTPI/IBYTOF’I:I BbINn
YBEOOMITEHbI O BO3MOXHOCTW TAKOIO YWEPBA. 3TO UCKINIOYEHUME TAKXE BKIMIOYAET JTIOBbIE
OBASATEJIbCTBA, KOTOPbLIE MOIYT BO3HUKHYTb B PE3YNILTATE TPEEOBAHUW TPETLEW CTOPOHbI
B OTHOLWEHWUW MEPBOHAYAJNILHOTO MOKYMATENSA. CYWECTBOM 3TOIO MOJIOXXEHUA ABNAETCA
OrPAHMYEHWE MOTEHUWMANIBHOW OTBETCTBEHHOCTW EIZO W AUCTPVBYTOPOB, BO3HVKAIOLLEW N3-3A
3TON OrPAHUYEHHOW TAPAHTM U/VNA MPOOAXK.
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BRFTERIUESR

EIZO Corporation (LA TE#7 “EIZO”) #A EIZO #HMAIEZH™ (UTER EHE ), ZIHKRBAFRIERIEE (UL
TR RER ") 2%, BN EIZO FIZXHEMWIAXHRAAE M UTER ZRD WEXAS CUTH EEZAH")
RERIE EREAN IEDT), MREXAEZNRATRAMER AR (UTER BRAFEHRD ARARXERE
BAAFEGEES, KAEREISESRT, EIZO FI24ERmRIEE I8 A FI B % IS IR e FIRi% = @,

ARIEAREARFRAMIAmZ BEM= (3) F£ (LUTEHR “RIEMR ). EIZO MEHAEREERELHTIEME
ZHRBRRIEBIREZ I SAR=RE KEMRERKSE.

ArEmiEMEBEE~E (7) F5, EIZO MEHBHRLTBREIREEMILRMG. EIZRTER, EIZO 5ZHEHE
R &R REEHIRENEREH,

FAREBXH T RAELHEFHNERIBXEY, FMREBHFIRER LT EMEERTF,
FTRAFRIESOEMEMFRMARE, HFEMTIERZ—, EIZO FEHERTRIEARIEBMAERT :

(a) BTEGME., M3k, Mzh. WA, RA, BINEY,. HIRRE, RE. HIPAEM/ SHER EIZO fMEHRELISMNY
F=FHHATE Y RSB IE A = R BT AL RE

(b) HITFFRIRERERIXARTER / SFER A= mEER A RE M.

(c) fERERMEM S,

(d) BFENMRRETHE (LCD) f1/ BT FHFRIMBAMZUERMEMBREREIRS NTETL. TEH—HETK,
BEEL, BT, MRGEEZEEGERI).

(e) HSMNERIR & &R A= SRAYIE(TEE

(f) BEERFP=mERFS RS TS MRE A= R TR,

(9) AFERIERIESZL, AEREFER. WHR/ SMmMEE iR, RERE. B ARFHE. UK

(h) AFEREEEERRETR (LCD) REMEMER. Ta/ M,

ATHREBARRIERERENRS, EXALAERREEEtEERSRIFEENEYOEEAFTREEE SNEHER
%ﬁ%ﬁgﬁﬁﬁﬁﬁm¢%ﬁﬂﬁ/ﬁﬁiﬁmﬁoE*Eﬁﬁﬁﬁ#ﬂi%%%ﬁ,ﬁiﬁ%ﬁ%ﬁm%ﬁ#ﬁﬁﬁ
AR Itk W 3% H HABYIERR,

RARIEBMERIT T ERFA | SUEBRE A= RAFRIERR, BERFRIEMRERITELE,

7EIRE 45 EIZO M HEHITIERR, MmO EAEASUEME G T EF RS EAE S L EEMBIRgIRE, 3
It EIZO fE MR HAAIERIE,

MTFARFBRERE., e, AIHEMURY THHRARES M, EIZO MEHEmTRAEMEMATRIERIRIE, B
EARFRITEERAFRIEASEA=REEMXR (TERERESF) MEMK  EMMEN. BN, F5EKRE, B
ZREMHEMMIRE (BFRERMRT FUEHRA, W EHE, I SESERFEMEMELRKL) URRTITH, TK,
FEARTE R AR EMRE, BECLZ M EIZO FMEHEEN T A XLEMER A REN, Xt EIZO A MM A RIE R,
AR REREEERE=ARREIAREEEMARLENEMNRE AEFRHEAREREDTFEAERIEFIER/ K
WEAFRFAEM EIZO MEHEMEESRT.
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Informationen zum Thema Recycling

Recycling Information

This product, when disposed of, is supposed to be collected and recycled according to your country’s
legislation to reduce environmental burden. When you dispose of this product, please contact a distributor or
an affiliate in your country.

The contact addressees are listed on the EIZO website below.

http://www.eizo.com

For recycling information for customers in Switzerland, please refer to the following website.
http://www.swico.ch

Informationen zum Thema Recycling

Dieses Produkt muss gemaf den Vorschriften lhres Landes zur Entlastung der Umwelt recyclet werden.
Wenden Sie sich bei der Entsorgung dieses Produkts an einen Verteiler oder eine Tochtergesellschaft in
Ihrem Land.

Die Adressen zur Kontaktaufnahme sind auf der unten angegebenen Website von EIZO aufgeflhrt.
http://www.eizo.com

Kunden in der Schweiz enthehmen Informationen zum Recycling der folgenden Website:
http://www.swico.ch

Informations sur le recyclage

Ce produit doit étre jeté aux points de collecte prévus a cet effet et recyclé conformément a la 1égislation de
votre pays, afin de réduire I'impact sur I'environnement. Lorsque vous jetez ce produit, veuillez contacter un
distributeur ou une société affiliée de votre pays.

Les adresses des distributeurs sont répertoriées sur le site Web EIZO ci-dessous.

http://www.eizo.com

Pour les clients en Suisse, veuillez consulter le site Web suivant afin d’obtenir des informations sur le
recyclage.
http://www.swico.ch

Informacion sobre reciclaje

Este producto debe desecharse y reciclarse segun la legislacidon del pais para reducir el impacto
medioambiental. Cuando desee deshacerse de este producto, pdngase en contacto con un distribuidor o
una filial de su pais.

Encontrara las direcciones de contacto en el sitio web de EIZO que se indica a continuacion.
http://www.eizo.com

Informazioni sul riciclaggio

Per lo smaltimento e il riciclaggio del presente prodotto, attenersi alle normative vigenti nel proprio paese per
ridurre I'impatto ambientale. Per lo smaltimento, rivolgersi ad un distributore o un affiliato presenti nel proprio
paese.

Gli indirizzi sono elencati nel sito Web EIZO riportato di seguito.

http://www.eizo.com

Per informazioni sul riciclaggio per i clienti in Svizzera, consultare il sito Web riportato di seguito.
http://www.swico.ch

Atervinningsinformation

Nar denna produkt kasseras ska den hanteras och atervinnas enligt landets féreskrifter for att reducera
miljdpaverkan. Nar du kasserar produkten ska du kontakta en distributér eller representant i ditt land.
Kontaktadresserna listas pa EIZO-webbplatsen nedan.

http://www.eizo.com

Anhang 67



NMAnpo@opieg avakUKAwoNg

To TTpoidv auTd, O6TAV ATTOPEITITETAI, TTPETTEI VA CUAAEYETAI KAl VO OVAKUKAWVETAI CUPPWVA PE TN vouoBeaia
TNG XWPAG 00G £TO1I WOTE VA UnVv emBapuvel To TTepIBAAAoOV. [a va aTToppiYeTe TO TTPOIOV, ETTIKOIVWVAOTE UE
£vav avTITTPOoWTTO I hIa BuyaTpikA £TaIpEia OTH XWPA COG.

O1 dieubuvoeig emkoIvwviag avaypdgovTal otnv TorroBeaia web g EIZO mrapakdtw.

http://www.eizo.com

CBeoeHus No yTunusaumm

Mo nctevyeHun cpoka cnyxbbl faHHOro NpoAykTa ero crneayeTt NMPUHECTU Ha COOPHbLIA MYHKT U
YyTUNN3NPOBaTb B COOTBETCTBUUN C AEWACTBYIOLMMU NPeanUcaHusMn B Balle CcTpaHe, YTOObl YMEHbLUNTb
BpeL4HOE BO3OENCTBUE Ha OKpyxatowyto cpedy. Npexae Yem BbIOPOCUMTb AaHHbIN NPOAYKT, o6paTntech K
ONCTPUOBLIOTOPY MMM B MECTHOE MpeacTaBUTENbCTBO KOMMAHUK B Balleln CTpaHe.

KoHTakTHble agpeca MOXHO HanTu Ha Beb-yane EIZO.

http://www.eizo.com

Informatie over recycling

Wanneer u dit product wilt weggooien, moet het uit milieu-overwegingen worden verzameld en gerecycled
volgens de betreffende wetgeving van uw land. Wanneer u dit product wilt weggooien, moet u contact
opnemen met een distributeur of een partner in uw land.

De contactadressen worden vermeld op de volgende EIZO-website.

http://www.eizo.com

Informacgao sobre reciclagem

Este produto, quando o deitar fora, deve ser recolhido e reciclado de acordo com a legislagdo do seu pais
para reduzir a poluicdo. Quando deitar fora este produto, contacte um distribuidor ou uma filial no seu pais.
Os enderecos de contacto estao listados no website do EIZO, abaixo.

http://www.eizo.com

Oplysninger om genbrug

Dette produkt forventes ved bortskaffelse at blive indsamlet og genbrugt i overensstemmelse med
lovgivningen i dit land for at reducere belastningen af miljget. Nar du bortskaffer denne produkt, skal du
kontakte en distributar eller et tilknyttet selskab i dit land.

Adresserne pa kontaktpersonerne er angivet pa EIZO’s websted nedenfor.

http://www.eizo.com

Kierratysta koskevia tietoja

Tuote tulee havittda kierrattdmalld maan lainsdddanndn mukaisesti ymparistdn kuormittumisen
vahentamiseksi. Kun havitat tuotteen, ota yhteytta jalleenmyyjaan tai tytaryhtiéén maassasi.

Yhteystiedot I6ytyvat EIZOn Internet-sivustolta.

http://www.eizo.com

Wykorzystanie surowcéow wtornych

Ten produkt po zuzyciu powinien by¢ zbierany i przetwarzany zgodnie z krajowymi przepisami dotyczacymi
ochrony srodowiska. Wyrzucajgc ten produkt, nalezy skontaktowac¢ sie z lokalnym dystrybutorem lub
partnerem. Adresy kontaktowe mozna znalez¢ we wskazanej ponizej witrynie internetowej firmy EIZO.
http://www.eizo.com
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Informace o recyklaci

Pfi likvidaci produktu musi byt produkt vyzvednut a recyklovan podle zakon( pfislusné zemé, aby
nedochéazelo k zatéZzovani Zivotniho prostifedi. Zbavujete-li se produktu, kontaktujte distributora nebo
poboc¢ku ve své zemi. Kontaktni adresy jsou uvedeny na nasledujici webové strance spole¢nosti EIZO.
http://www.eizo.com

Ringlussevotu alane teave

Keskkonnakoormuse vahendamiseks tuleks kasutatud tooted kokku koguda ja vétta ringlusse vastavalt teie
riigi seadustele. Kui kdrvaldate kdesoleva toote, votke palun Ghendust turustaja vdi filiaaliga oma riigis.
Kontaktisikud on toodud EIZO veebilehel jargmisel aadressil:

http://www.eizo.com

Ujrahasznositasi informacio

Jelen terméket, amikor eldobjuk, az illet6 orszag térvényei alapjan kell 6sszegyujteni és Ujrahasznositani,
hogy csokkentslk a kdrnyezet terhelését. Amikor ezt a terméket eldobja, kérjlk Iépjen kapcsolatba egy
orszagon bellli forgalmazdval vagy tarsvallalkozassal.

A kapcsolat cimei az EIZO alabbi weboldalan talalhaték felsorolva:

http://www.eizo.com

Podatki o recikliranju

Ob koncu uporabe odsluzen izdelek izro€ite na zbirno mesto za recikliranje v skladu z okoljevarstveno
zakonodajo vaSe drzave. Prosimo, da se pri odstranjevanju izdelka obrnete na lokalnega distributerja ali
podruznico.

Kontaktni naslovi so objavljeni na spodaj navedenih spletnih straneh EIZO:

http://www.eizo.com

Informacie o recyklacii

Pri likvidacii musi byt tento vyrobok recyklovany v sulade s legislativou va$ej krajiny, aby sa znizilo zatazenie
Zivotného prostredia. Ked' sa chcete zbavit tohto vyrobku, kontaktujte prosim distributora alebo pobocku vo
vasej krajine.

Zoznam kontaktnych adries je uvedeny na nasledovnej webovej stranke firmy EIZO:

http://www.eizo.com

Parstrades informacija

Utilizéjot So produktu, ta savakSana un parstrade veicama atbilstoSi jasu valsts likumdo3anas prasibam
attieciba uz slodzes uz vidi samazinaSanu. Lai veiktu ST produkta utilizaciju, sazinieties ar izplatitaju vai
parstavniecibu jusu valstr.

Kontaktadreses ir noraditas zemak minétaja EIZO timek|a vietné.

http://www.eizo.com

Informacija apie grazinamajj perdirbima

Salinant (iSmetant) $iuos gaminius juos reikia surinkti ir perdirbti graZinamuoju badu pagal jisy $alies teisés
aktus, siekiant sumazinti aplinkos ter8imag. Kai reikia iSmesti §j gaminj, kreipkités | jisy Salyje veikiangig
gaminiy pardavimo atstovybe arba jos filiala.

Kontaktiniai adresatai nurodyti EIZO interneto svetainéje.

http://www.eizo.com
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WHdopmaumus oTHOCHO peuuknupaHe

[Mpy n3XBBLPNAHETO Ha TO3W NPOAYKT Ce npeanara CbonpaHeTo N PELIMKITMPAHETO My CbOBpa3HO 3aKOHUTE Ha
BalLaTa CTpaHa 3a [a Ce Hamanu 3amMbpcsaBaHETO Ha okornHara cpeaa. Korato uckate ga ce ocsoboamTe ot
TO3W NPOAYKT, MO CBbPXETE CE C TbProBCKUSA MY NPELACTABUTEN UMM CbC CbOTBETHUTE OPraHn OTroBapsiLLy
3a TOBa BbB BallaTa CTpaHa.

[aHHMTe 3a Bpb3Ka C Hac ca onucaHu Ha criegHus MIHTepHeT caiiT Ha EIZO:

http://www.eizo.com

Informatie referitoare la reciclare

Acest produs, cand debarasat, trebuie colectat si reciclat conform legislatiei tarii rspective ca sa reducem
sarcina mediului. Cand se debaraseaza de acest produs, va rugam sa contactati un distribuitor sau un afiliat
al tarii respective.

Adresele de contact le gasiti pe pagina de web al EIZO:

http://www.eizo.com
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http://www.eizo.com

Geri Donugum Bilgisi

Bu UrGnin, atilacagi zaman, Ulkenizin gevre kirliliginin azaltiimasi konusundaki mevzuatina gére toplanmasi
ve yeniden degerlendirilmesi gerekmektedir. Urlinii atacaginiz zaman litfen (ilkenizdeki bir distribitér veya
ilgili kurulusla temasa geginiz.

irtibat adresleri asagidaki EIZO web sitesinde verilmistir.

http://www.eizo.com
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Chinesische MaRnahmen fiir RoHS Erflillung von RoHS in China

Ak VIR [ 75 B iy R BIME L, 8 A AR N RO A5 10 i 705 57 e A PP SR
By T RAE AR (A . BB ST %™ S AR DR IR 22 4 R A E R, 6 A i FDRSLIEE RN, ANy
PR BTG Qe BNAR BV R o IR AR VORI AE AL A 5 1

- ASATVRIAENBRRE

2R E5E8EYRSTE
A K i VAV/IE: ] ZRBEFR | ZROFKE
(Pb) (Hg) (cd) (cr (V1)) (PBB) (PBDE)
EN Rl BB & 4R X O O O O O
58 O O O O O O
RmE TR X O O O O O
Hith X O O O O O
O : RFZESEEVREZEGFAEHRMEI TS 297 SI/T 11363-2006 M ERIREEKLUT.
X : RNZESEEYREVEZBEHNRE R PRISEEE SI/T 11363-2006 MEHIREEK .
(Al ATZE AL, MRIFSRFRIGR ERAPIT “ X7 MFEKRRERFITH—SI50H )

Anhang 71




ElZO

3rd Edition-January, 2014

. . . 03V24484C1
Copyright © 2013-2014 EIZO Corporation All rights reserved. (U.M-T2381W)



	FlexScan T2381W Benutzerhandbuch
	Abdeckung
	Hinweise für diesen Monitor
	Reinigung
	So arbeiten Sie optimal mit dem Monitor

	INHALT
	Kapitel 1	Einführung
	1-1.	Leistungsmerkmale
	1-2.	Bedienelemente und Funktionen
	Befestigen des Taststifthalters

	1-3.	EIZO LCD Utility Disk
	CD-Inhalt und Softwareübersicht

	1-4.	Grundlegende Bedienung und Funktionen
	Grundlegende Bedienung des Einstellungsmenüs
	Funktionen


	Kapitel 2	Bildschirmjustierung
	2-1.	Kompatible Auflösungen
	Analoges Eingang (D-Sub)
	Digitales Eingang (DVI-D)
	Digitales Eingang (DisplayPort)

	2-2.	Einstellung der Auflösung
	Windows 8.1 / Windows 8 / Windows 7
	Windows XP
	Mac OS X

	2-3.	Justierung der Farbe
	So wählen Sie den Anzeigemodus (FineContrast-Modus)
	So führen Sie erweiterte Justierungen durch
	Justierbare Einstellungen in den einzelnen Modi
	So stellen Sie die Helligkeit ein
	So justieren Sie den Kontrast
	So justieren Sie die Farbtemperatur
	So justieren Sie den Gamma-Wert
	So justieren Sie die Farbsättigung
	So justieren Sie den Farbton
	So justieren Sie die Overdrive-Intensität
	So justieren Sie den Gain-Wert

	2-4.	Bildjustage
	Digitaler Signaleingang
	Analoger Signaleingang

	2-5.	Ändern der Bildgröße
	Ändern der Bildgröße
	So stellen Sie die Helligkeit des nicht angezeigten Bereichs ein


	Kapitel 3	Einstellung des Monitors
	3-1.	Justieren der Lautstärke
	3-2.	Wählen der Tonquelle bei DisplayPort-Signaleingang
	3-3.	Aktivieren / Deaktivieren der DDC/CI-Kommunikation
	3-4.	Sperre der Bedienung
	3-5.	Anzeigen und Ausblenden des EIZO-Logos
	3-6.	Änderung der Anzeigeposition des Einstellungsmenü.
	3-7.	Einstellen der Sprache
	3-8.	Zurücksetzen des Monitors auf die Standardeinstellungen
	So setzen Sie die Farbeinstellungen zurück
	So setzen Sie alle Einstellungen auf die Standardeinstellungen zurück 


	Kapitel 4	Einstellungen des Touch-Panels (Windows 8.1 / Windows 8 / Windows 7)
	4-1.	Kalibrierung des Monitors
	4-2.	Konfigurieren der Einstellungen der Touch-Panel-Bedienung
	4-3.	Einstellung des Tons bei Berührung des Touch-Panels

	Kapitel 5	Energiesparfunktionen
	5-1.	Einstellen der Energiesparfunktion
	Monitor
	Audioausgang

	5-2.	Einstellung der Netzkontroll-LED
	5-3.	Automatische Helligkeitsjustierung Ein / Aus 
	5-4.	Überprüfen der Energiesparstufe
	5-5.	Automatisches Abschalten Ein / Aus 

	Kapitel 6	Fehlerbeseitigung
	6-1.	Kein Bild
	6-2.	Bildverarbeitungsprobleme (für digital und analog)
	6-3.	Bildverarbeitungsprobleme (nur für analog)
	6-4.	Touch-Panel-Probleme
	6-5.	Andere Probleme

	Kapitel 7	Referenz
	7-1.	Anbringen des optionalen Schwenkarms
	7-2.	Anschließen mehrerer PCs
	So wechseln Sie zwischen Eingangssignalen
	So stellen Sie die Auswahl des Eingangssignals ein

	7-3.	Verwenden von USB (Universal Serial Bus)
	Erforderliche Systemumgebung
	Verbindung (Einrichten der USB-Funktion)

	7-4.	Anzeige von Monitorinformationen
	7-5.	Technische Daten
	Hauptstandardeinstellungen
	Außenabmessungen
	Zubehör

	7-6.	Voreingestellte Taktraten

	Kapitel 8	Glossar
	Anhang
	Marke
	Lizenz / Urheberrecht
	FCC Declaration of Conformity
	BEGRENZTE GARANTIE
	Informationen zum Thema Recycling
	Chinesische Maßnahmen für RoHS Erfüllung von RoHS in China



